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« öaigltrbe Regierung ,

Abtheilung für birecte Steuern , Domänen unb Forsten .

v . DreSler . ______________

biMeirWs » -* -
' ’ Wf Sehveriät , MrostWße 16 ;

Daselbst befinbttt sich schöne vm Kunstftegenstände . 11740
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Expeditiaun

erden der Versteigerung auSgesitzt r

l ; Zu Eberbach :

»ittvoch bett - 23 . Mai 18 -775Vornüttags 11 Uhr
2 ganze , 5 halbe . Stück Hochheimer 1874r .

Lang gaffe Ro . 27 .

-------a
- -y — - - - - - - - - - H« t . - -

Tamstag den 7 . Apeil

Sjmuwi - Ijeai ™
.

Heute Samstag AbeO » 8 u » r :

t Ciesainmt probe . ; 8

it er

ihen 127

MMGWM BormittagS W Wv
„ , und Nachmittags 2 *

/ = « ht anfangend :

Fortsetzung der Versteigerung
...... ....

Vor -

E .

Krankenwagen Wi "

! gut gebuudeu , vorräihig in ber

V Hof - BuchhanMng - vvn ^ ÜW RtMWlü ,

Ls? 8 w « 6 # » 111 wt «.gere 7 . Mai von Vormittags 9 bi » Nachmittagtz -S Uhr statt -
- an Wiesbaben , den 28 . März 1877 .

16 „

Die Gartenlaube 1874, ^ 875
^ 2187 ?

» ei erste Jahrgänge schön eingebunden , ist für 12 Mark M

»eltai ' fen . Nüb . bei W . Schvrewck , NerostrMx -16 . 11927

Uttterzelchneter
Glafer - « rat . , ---- -- m . „ . -

Hauptverfauuutuu « m - de ?. ’ „ Wer " -,
- Reugaffe , ein .

3 ) Verschichene . Verein ' angelegsnheiten .
I > . Spinner , Altgtstlle .mit t - onnerstaq beg » 12l/ « Ubr :

a ) Weitze Weine aus den Gemarkungm von Rudesheim ,

Eibtugeu un » Atzmauushaufea :

12 ganze , 8 halbe Stück 1875r ,
4 „

' -T- „ „ _ _

„ „ tzattenheimer
„ „ , Grüfenbergeri
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Wiesbaden , den 6 . Avril 1877 . 11954

Eine Maschinennäherin , welche auch das Kleidermachen versteht ,
sucht tägliche Beschäftigung . Nähere - Expedition , 11950
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Dienst und Arbeit
Personen , die sich anbieten :

M atzen iM .

* * * ’ • *

Harzer Kanarienvögel
( MLuuche » und Weibchen ) zu verkaufen Mauergas
3 Srieoe -' voch rechte ]

Verfteigeruna .

Dienstag den 10 » April Nachmittags 2 , Uhr
werden auf dem Terrain an der engltsche « Kircher

eirca 2 Ruthen Mauersteine und einige Sandsteine ,
* l1/ « Klafter Stockholz

versteigert .

Verloren , vertauscht und gesunde
Berlore « ein Portemonaie mit 14 Mark , eine Uhr - i

eine Halskette und ein Udrsch üffel von der Restauration Kunhe
bis Wellr tzstraße 85 . Gegen den Geldinhalt als Belohnung toi
um Abgabe daselbst , 2 Treppen rechts , gebeten . 117

Ein 10 Mark - Stück in dem Curgarten verloren . Ge
Belohnung abzugeben Geisbergstraße 4 , 2 Treppen hoch . 1 .

Am Abend des 5 . April wurde auf dem Wege vom The
durch die Wihelmstroße bis zur Burgstraße ein goldeu
Glieder - Armband verloren . Gegen gute Belohnung ob
geben Mainzeruraße 20 a . u

Eine silberne Armkette mit den Buchstaben J . H . auf
Schlosse wurde im Curgarten oder dessen Umgebung vor ntt ,
Tagen veuoren . Gegen Belohnung abzugeben bei der EMed . 11

Eine Kapsel gesunden . Abzubolen in der Exped . d . Bl .

Aufforderung ; .
Da Herr Agoston in früheren Jahren in anderen StÄ „ ,

wo wir s . Z . gegenwärtig waren , stets Extra - Voryellu « »gdcher
sür Kinder gab , die stets mit allgemeinem Beifall aufgenom
wurden , so erlauben wir uns hierdurch , an Herrn Agosl
den Wnnkch zu richten , derselbe möchte auch hierorts eine 6
veranstalten und zwar bei ermäßigten Preisen .
* 42 S . Am . B . «

Die

Mattheis
'

er Mineralquelle ,
gewöhnlich

Mattheif
'
er Sanerwasser

genannt , und die zugehörigm Ländereien mit einem Flächenraume
von eirea 5 */< Morgen sollen im Auftrage König ! . Regierung
durch den Unterzeichneten für Rechnung des König ! . Fiscus

am Montag den 23 . April Morgens 11 Uhr
im Hospitale z « St . Armine « hier öffentlich versteigert
werden , da die frühere Versteigerung der qu . Immobilien vom
2 . August 1876 die höhere Genehmigung nicht erhaben hat .

Die Steiqbedingun . cn nebst Karte und Kataster - Auszug liegen
Hospitie « - Seeretariate ( Ecke der Windmühlenstraße

No . d64 ) während der Bureaustunden zur Einficht offen und können
auch gegen Vergütung der Copialien nach außen hin mitgetheilt
werden .

Trier , den 27 . März 1877 . Der Oberbürgermeister .
1 * 8 * 6

___________ _ __________________
de Jfys .

Für die Untersecunda des Gelehrten - Gymnafiums find ge -
brauchte Bücher billig abzugeben . Näheres Friedrichstraße 27 ,2 Stiegen hoch rechts . 11899

Zmmobiiien . Kapitaiien 4c

Für Marchandes des Modes .
Einaltrenommtrtes , sehrlucratives,sei « esD «

und Conseetious - Geschäft jammt Ha « s in einer große
Siadt am Rhein ist zu verkaufen . Näh . Exped . H908

Drei Morgen gute Wiese in der Nähe der Leichtweih
höhle zu verpachten . Nah . Helenenstraße 24 bei Blum . 11923

flüdwf sofort aufs Land aurzuleihe »
WlUri Näh - reS Expedition . 1197 «

.
----------

Betreffende Offerte sehr angenehm , bitte freundlichst um so
genauere Angabe Ihrer geehrten Persönlichkeit unter gleicher Aditi “W
bei der Expedition d . Bl . n Ein

Der Kct . L ». Zä . — G » — 21 . Die bellen Glückwünsche
E

hemipen Geburtstape . Berlin und Wiesbaden . St «
- — --- '

soh

W
vtell
Met

f
Ein

8c

WieBH « de « er Laghlatt . . _ , „ |

Sarstmagazin Nerostraffe 31
Für Musiker ! «sine Iie „ e , tecyswnae Quadri Ein f

Flageolet refp . Flöte billig zu verkaufe » .

'
^ dchen

in der Exped . d . Bl . i Eine

Nottze « .
Samstag beit 7 . April , Vormittags 10 Uhr :

Fortsetzung der Versteigerung der WaarenbestLnde des Herrn Adolph Scheide !,
Miellen SeschästSlokalitLten , Wedergaffe 1, im . Raffauer Hof '

"
( S .

Vormittags 11 Uhr :
Vergebung der Anfuhr von 600 Cubikmeter unzerkleinerten Decksteinen aus

dem Steinbruch SpeierSlach auf die Dützheimerstraße und auf den
bet Reumühle , in dem hiesigen « athyaufe , Zimmer Ko . 2 .

( ® . Tgol . 78 .)

€ • Veit , Metzgergasse 13
,

empfiehlt seine Glas - und Porzellanwaaren - Hand -
lung bei billigen V -eisen . ______ 11854

Ein Gugläuder glvi Stunde » . Adr . unter „ UmOerfi
beliebe man in der Exped . d . Bl . nied - rzulegen ._________ H6

F . nolifiPh wird gründlich und billig erthe
JJUgilovll Business hours from 3 — 4 h . Näh «

Ellenbogengnege 13 , eine Stiege hoch . Hfl

Seeiaguffe lö , m DachlvuiS tonn em ftmö gestillt rnd in «
Pflege genommen werden ; daselbst erh . 2 Arbeiter Schlafstelle . 119

Alte - Zeit * 1

Wohnungs > Veränderung .
Meinen geehrten Kunden und Görnern zur Nochrichf , daß ich

Nicht mehr obere Webergaffe 50 , sondern Schachtstrafte 30
wohne . Auch empfehle ich mich zugleich in alle » Butzardeite »
in und außer dem Hause . Achtungkvoll
* * V92

______
• Elise Cron IFwe .

€ '
. Berater

, Tapezirer .
Bon beute an wohne ich Moritzftrafte 32 . _________

11991

Prima Cervelatwurst per Psd . 1 Mk . 4G Pfg . ,
prima Schinken per Pfo . 90 Pfq . ,
geräucherten Schwart enmagen per Pfd . 80 Pfg . ,
Frankfurter Brat Würstchen per Stück 17 Pfg . ,
Kalbfleisch , prima Qualität , per Psd . 54 Pfg .

* * 072 > ' • Is e n d 1 e . 3 Michelsberg 3 .
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Lenallen Äft . M - 11957 Mädchma » V - rkäusettn in einen Laden Wh . Expedition . 11961

® ’ ÄZMSWflR oUSaDfrou ober als Ein junges , braves und iaubereS Müdchen wird von einer

___
11 rEterin bei Krank ?« und Wöchnerinnen b . « . 8eih , Nerostraße 23 . I kleinen Familie m Dienst gesucht . Näheres zu « fragen in der

"
Eine perfekte Köchin nimmt AuShülfestelle an . auch in Prioa ^ verstebt . sivdet

) 1
gaff

Personen , die gesucht werden :

Szuleihen

11951
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^ unabhängiges Mädchen fucht Monatstelle ; auch nimmt das - i Ein anständiger , braves Mädchen vom Lande , welches alle Hau « .

.5 AuESe an . Nüb . « arlstraße 44 , 4 . Stock 11 - 52 arbeiten versteht , wird zum 16 . April gesucht . Näheres Friedttch -

» ine erfahrene , solide Frau wünscht Wartestellen bei Kranken I straße 8 . , no . , . : L - ,
Ä & nerinntn anzvnehmen . Näh . Sxp -d . 11913 I Ein Mädchen gesucht Oranienfiraße 23 im Mittelbau , 1 St . 11975

"
kin

^
starkes , fleißiges Mädchen sucht AuShilfestell « oder a ' S | Gesucht wid zu sofortigem Eintritt ein

. gewandtes sauberes

gft = « «>• « ■» « ■»

sorgiame Ausficht und Nachhülfe angeboten . Rühere

straße 83 , eine Stiege hoch . — • -----------

AS >üche « u » Sdche « gegen 18 Mark Lohn monaüich gesucht
ül durch Bitter , Webergasse 13 . 340

„ Ein Mädchen oder eine Frau wird für die Vormittagsstunden von
-. jil

7 bis 12 Uhr zum Reinigen von Zimmern gesucht . Zu melden

1197j « artenstraße 4t >. 11906

Gesucht ein junger , gebildetes Mädchen als Gesellschafterin zu
1 «wer älteren Dame für die NachmittogSstunden . Näheres in der

1 »Goldenen Kette "
, Langgosse . 11911

L1 Ein gewandte « Hausmädchen gesucht Frankfurterstraße 6 a . 11940 « emliche Arbeiter finden schöne«, dmrges

. H
T

aiäb « rv -d 11965 I ein Mädchen , welches die Hausarbeit gründlich versteht , findet

Ein anständiges Mädchen , erfahren im Nähen und Bügeln , fucht I sofort Stelle . Näh . ExPed . ™

* * ■ " * * « • M
M w6Ä » * ,tt * » «* M
'
Unanständiges Mädchen sucht Stelle als Zimmermädchen oder I

Für Schneideri
kädchen allein . Näheres Feldstrabe 21 Parterre . 11901 I » oj , unb Westenarbeiter auf dauernde Beschäftigung

Ein anständiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und I 5 $ 9
W

^
Butzbach , KirchhofSgaffe 2 . 11907

e Hausarbeit mit übernimmt , sucht Stelle , am ttebsten tn einet I 8 W Origer Küfergeselle wird gesucht ; auch wird daselbst
einen Famllie . MH . Ellenbogengosse 13 im 3 . Stack . 11624 I ./ ^ ' " ^

' ger w
11920

8bj . rr . y . i - eirtri * 283 .

1,11621 Für Schneider ! dauernde Beschäftigung bei

PH . B rod recht , Grabenstroße 5 , 2 Stiegen hoch . 11938

Ka ? lüräbe 2 in de7Nähede Kaserne , find möblitte Zimmer
^

auf gleich
' LsMeNuvLiiethen. MH . deifelbst 2 St h . 11903

Kirchgasse 5 , nahe an der Kaserne , find zwei rneinanderge ^ nde ,

möblitte Zimmer auf gleich zu vermiethen ; eS tann auch ein

einzelnes Zimmer abgegeben werden . Näh . im l . Stock . 11915

Kran,platz find 2 schöne Zimmer , unmöblrtt , »u vermrtthen .

MO « I • *

2 »

sfiJStSt « 47 it di -

ä b8ä * rzK - 4 «
Penfion zu vermiethen Wellvtzstraße 31 , Parterre . U/w

Ä elegante Bel - Etag - von 4 Z - mmeni,Küch -

und Zubehör in einem Landhause auf längere

Zeit zu vermiethen . Näheres Ekpedmow
Maniarvk mbblitt zu « - mi - iden Frirdrichstr . 8 , Pori - N - « ch -

------

B . « | ,t Unb schöne Zeugnisse besitzt , sucht Stelle durch Fr . Steuer -

agel , Goldgasse 8 . 11962

tzm tüchtiges Mädchen , das 4 Jahre in der Schweiz war und

ü lochen kann , sowie auch Hausarbeit mit übernimmt , sucht so -

eich Stelle . Näh . Hirschgraben 8 , Parterre links . 11949
, _ _ . ~

Ein braves Mädchen , welches nähen und serviren krnn , sucht I WaNNUNÜS =

^ lle als HauSwärchen . Näh . Taunusstratze 47 , Part . l . 11948 I VIJ

Ein Mädchen , welches noch nicht hier gedient hat , sucht sogleich ff

ne Stelle , am liebsten als Mädchen allein oder zu einem Kinde . I © eilige .

ähereS Saolgasse 30 , Parterre . 11W I Ein LogiS in einer freien Straße , 4 — 5 Zrmmeri mit 3u ^ r

Ein zuverl . Mädchen , welches bürgerlich kochen und gute Zeugnisse I
enthaltend , Parterre oder erste Etage , sucht man im raufevleies

asweisen kann , sucht Stelle . Räh . Metzgergaffe 31 , 8 . St . 11956 I QuattalS zu beziehen . Schrifttiche Offerten beliebe man an A d .

Ein tüchtiges Hoteiz mmerwödchen mit sehr guten Empfehlungen I Schellenberg sen ., Webergaffe 5 , zu senden . liyyd

tcht Stelle durch Bitter , Webergaffe 13 . 340 1 Angebote :

Xu 1 Stelle » suche « sofort : Etne Berkäuferi « , bestens I -
e 8 ist ein möblitte - Zimmerchen zu verm . 11969

____ ^ fohlen , 1 Buffetmädchen , 2 gut empfohlene Hotel - Zimmermärsihen , I
<s ; r * t2beibe » ft » afl < lÄ Itt vermiethe « ! Zwei fchö «

^ ärgerliche Köchinnen , einfache Hausmädchen , Spülmädchen , lowre I ® J « immer im 2 Stock . 11898

WCUbotd Hausburschen durch Fr . Birch . Bahnhofstraße k0 » . /19 ^ | tz ^ mann ^ raße 6 , 2 6t , ein gut mvbl . Zimmer zu verm . 11902

Lxaill . l 4B «m qTlnrhfnri » 111 vermiethen . 11926Mehrere brave D enstmädchcn suchen Stellen für sofott durch I m
'
^ n

'
Dachloeis zu vermiethen .

Eichhorn , MÜhlgaffe 13 . 11980 I v0 V M J . om, ™ fin

Ein anständiges , braves Mädchen aus guter Familie , in allen

Sorbetten , sowie im Nähen , Bügeln und Eecsiren gründlich
ähren , sucht zum 1 . Mai oder lpäter ihre jetzige Stelle zu

chseln. Näheres Metzgergoffe 35 , Parterre . 11951

| Eine ruhige Herrschaft sucht ein Mädchen zum Alleindienen , das

k»nn und die Hausarbeit versteht . Näh . Adilhaidstraße 11a ,

Treppen hoch . 11964

Ein gesetztes Mädchen , welches selbstständig gut kochen , nähen

d bügeln kann , sucht baldigst Stelle d . Bitter , Webergaffe 13 .

Eine Bonne , die über seitherige Wirksamkett Zeugniffe aufweisen
. WS ° nn und Eprachkenntniffe besitzt , sucht anderwei .eS Placement .

V9 Meres in der Expedition d . Bl . 11963

2ÜJÜ BV ein einfaches , williges Mädchen sucht
Stelle . Näheres Saalgafte 8 .

en WJ
f , 1 Empfehle für sofort Saal - und Zimmerkellner , sowie Haus .

Muttchen . A . Eichhorn , MÜhlgaffe 13 . 11981

1 Ein solider Mann sucht baldigst Beschäftigung in einem Eisenwaaren -

sonstigen Geschäfte . Näh . Walramstraße 31 , Vüh . , Dachl . 11921
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JBMMwmet Tagdlatt .

E -

schirme von 85 1

HerreK - L » tÄU

ü

11 -968

—

1 ^ 70

WohnungSWecitfel .
1 eoa getragenen Kleidern und Sch
!berg 7 , Ecke des Gemeinde

V . Brademann . 118

werk befindet sich
badg,Üßchen s ,

General - Versammlung Montag bett 9 . Avril
Abe » - - 9 W Lokale de « Herrn Langsdorf .

Deutsche 8ehirm « ManufiÄCtur
,

j . .» . tuu » iu « { ' u1 r, » M < ■ 'nnn .i t

Mäyutrgesaiigverein „ Concordia “

Conservatoriiiiii für Musik
(tfrenöeuöerß

’

ldje Jlluliftldjufc ) ,

Wiesbaden .

Tagesordnung :
1 ) BoOandimmbl .
2 ) Verschiedene Vereinsangelegenheiten .
_________________Der Vorstand .

Wohmmgs - Veranderum
Ach zeige biermit ergebens ein , daß ich meint Wsbnkttz .

Rheinstraße 68 in die Schwalbochersträste No . 10 w
habe . Moritz Kleber , Xfitldtet . 11!

GefehäW Verlegung . !
Einem verehrten Publikum , sowie meinen werthen Kunden 1

ergebene Anzeige , daß ich mein Holz - und Hohle « - GeÄ «
aus der Bahnhofstraße 8 nach der

Oranienstrasse 4
'

verlegt habe und bitte das mir seither geschenkte Vertrauert ti
dorthin folgen zu taffen . HochochtungSsoll

O . Jaeth . ßrdnienfirafee 4 .

Geschäfts Gröfftmvg .

Ä S«- hr1en Publikum , sowie toehirtt frtitzereri KiMsO
zur Anzeige , Haff ich am Heutigen Mätze « stra «

ttatdev ein GlaSt , Porzellan - und Kinderspielwaart !
Geschäft erbffnet habt . CS wird Mein eifrigstes Mstreben fti
dir mich Beehrenden auf das Reellste m bedienen .

Hochachtungsvoll z -ichnet

— ' ■ I: ■!, u -. Hl! . .111" II , t m . u . u

KindergÄrten .

- ^ Herausnahme der Fröbel ' scheu BeMstigungen Dienstag
dci » 10 . April Morgen - 9 Nhr Friedrichstraße 5 .
äMß Dr . Ferd - Haas .

♦ an , gute ZaKrlltt - Regenschirms mit Glocke von 3

. WS von L Mk an (mit Glocke a 3 Mk . ) , Ramen auf
Schirme von 2 Mk . an gratis . — Kleine Reparaturen in einer Stunde <
WaraEe Wr Mtt - e und frische Waare , was bei Schirmen eine Hauptsache ifi
gÄegene -Waare m diesem Artikel keine » Werth hat .

. . Diest vor 5 Jahren errichtete m » d nach den bewährtesten Principirn organifirte Anstalt bietet sowohl bett Dilettant® Ä !,
.

tod ^ e bk, ^ uR,f »um Fachstudium erwöhlt haben , GeleeMheit zu einer oründlichm Ausbildung im Klavier - , 2
uns Zusammenspiel , Bioliue , Biolonceü , Solo - und Chorgesang , Theorie , Composttis « rc . rc . s'

,
■ Der Unterricht umfaßt mcht nur die mittlere « und höhere « Stufen , sondern auch die Ansang - aründe und Ml

bereits Kinder -im Mer chon 7 - 8 Jahren in die Anstalt ausgenommen . Die Be ' chvff -nheit des Unterrichts mcht nm , fMaG Wr die mittleren und höheren Klüsen die Abe « d « « terhaltn « ge « , für die tzlementarclafsen die öfters wiederkehK
3tit

£
Anstalt ausgebildeten Schülern sichtbaren Resultate einer züsammenhäNG

UMentchrsmethode jgchW den Schülern manWgfaltW Anregung zum Freiste , Geleaenbeit zum » oetraa und
einen für mMglische WsbilhsW durchaus nothwendigen u ?bervlich /

WW und all «

Beginn de - Sommersemesters : Am 16 . April Vormntchs 11 Uhr .
Anmeldungen nimmt der unterzeichnete Director der Anstalt entgegen .

'
Prospecte gratis .

93 w . Freudenberg , Rhelaftraßs LS

V orbereitungssehule
für die unteren & mittleren Alassen her «gymnasim -

Berrovsung einzurichteu .

...... .
'

— D . « « . « « « s » .

Wohnnngs . Veränderung .
M ^nr Wohnung befindet sich jetzt « irchgaste 15 e .

'

1x939 «M MU,
Iv Karreu Mist zu Haden . 3^ Rüderpratze ffö , 1 St . h . 11924

Schirme ! Schirme ! Schirme ! ;



m <

Wir macl

Etablissementa «

chmden DchokS an

ia

11932

trauest d

atze

Parfümerie « .

11763

arbeite « , sowie eine große Auswahl französischer und englischer
Hochachtungsvoll

M , Körper . Friseur ,
vo m <D. Schramm .

V- Pfund -Püqueken MpM , ste -s in frischer Rüstung Md VMüg -

lichster Qualität zu haben . Alleinige Niederlage bei Herrn
56 ( 19/1V . ) A . Schlrg . Hoflieferant .

if ainz , den 1 . \ ili .

derkeht <
mhSn
nd

; ' S I

Gecks , M . Forest ,
$ . C . Roth , Lang -

------
„

— - — xd . » t . v •
---- -

MMWAWJUibRU • . .
Damen wrrBn zum Frifire « im Abonnement angniomwer .

Mi , WJ . Loren » , Zhrifeur , Siblvalvacherflr . 8 11904

Höhere Mädchenschule
Wt inttrnationalem Pensionat , 11017

und Sch
meinbi
n . 118

W Johanna Mühl ,

verlegt von Rheinftratze 47 nach Dotzheimerstratze 18 .

Da - KdmM ' rlemkster beainnt den 21 . C . Morge « s 8 Uhr .

arbeiter Herrn . . ,

r V KO . M .
t » p iö ,

Heisbergtziursse 16 in Wiesbaden ,

übertragen haben und denselben bevollmächtigen, , unsere dortigen
Interessen als Agent zu vertreten , Incassi zu machen und in

unserem Namen vollgültig darüber zn qflittiren .

sämmtlichen Wirthschaften ein vorzügliches
Glas Bier zum Verzapf bringen .

Mainz , den 1 . April 1877 .
'

.

eimscne Brauerei :

m schönster Auswahl frisch eingetroffen bei

11966 M . Keß > » er , protze Vurgllratze 8 .

^ 80 Emck schöne yarzrr Zuchtweidche « , sowie eine Partbie
mstchrn , wenig gebraucht , billig zu btt ! . Mauritiuspla - 3 . 11946

Wiener Mischung .

Dieser aus de » edelsten Sorten compouirte Kaffee entwickelt ver¬

möge der eitzenthümlichen Röstung ein viel feineres Aroma und ist
bedeutend 'ttfitttatt Wd WDMiWc
geröstete Koffee

' s VN^ *™ *

fchüUiche Arbeit des

nitzmäßig billiger .

Junge

M . italienische Hühner
eiügetroffen bei

€ . Schneider , Geflügel Handlung ,

Ecke der Bahnbof - und Louisenfiroße 16 . 11968

Candirter gerösteter Kaffee .

Wir machen Ihnen hiermit die ergebene Mittheilung , dass
Herr Jacob Rauch in Wies bad

Tage ajifgehört hat , für unsere Brauerei als Agent thätjg zu
sein und dass somit das bisher zwischen ihm und unserem
Etablissement bestandene Agentur -Veihältniss erloschen ist ,

Gleichzeitig benachrichtigen wir Sie , dass wir unsere Agentur
für Wiesbaden und Umgegend unserem langjährigen fctit -

-- — K.
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WvhMngs VeränSernttg .

«M iSKAOM M
Zuoleich empfehlen wir uns im Ansertigen aller Haararveue «

>° d . m . «

Meinen wcrthen Kunden » nd «Sönnern zu » daß ich

Ich wohne inÄ mehr Wellritzflraße 40 , sondern Tchwal »

11657 H . Kaschau , « leidrrmacherin , 29 Rerostraße 29 .

HöhereTüchterschuieLMnfloniit
von Oliara Steiniger ,

Dambachthal 10 , Eingang neben Kapellenstraße 3
'
3 .

Änfang deS EommercursuS : 12 . April . Anmeldungen n - u. ' r

Schillerdmen nimm t entgegen Die Vorsteherip . ,
Junge Dastren können an einer frdnzbfifchen und an

'
Üner rpg -

lifLen Conversatisnsstunde ibeilne ' mm .
_______ .______________

11988

LE
"

Heute (Samstag ) Abmd erscheint Ro . 1 der humoristifch -

saiycischm Wochenschrift :

„
Der Hypochonder “

,

redigirt von Carl Köhler .

Probenummern find gratis abzuholen und Abonnements

( 2 Mark pro Stuart «
11 ” — — - — -

gemeldet werden : Buchhandlui
Taunusstraße 7 , vis - a -vis , , .
gaff « 18 ( HavantzHauS ) , Aüg . Winter , Kirchgoffe 31 « n Map -

ritiusplvtz , Schreibmaterialienhandlung von W . Wirth , Tastnus¬

stroße 2 , und in der Expedition . Buchdruckerei von Th . HerxMWst ,
Schwalbacherstraße 12 , wofeköfi auch Inserate ( 15 Pfg . dir drer -

spslt ' ge Petitzeil ?) enheaenaensmMen werden . 11945

Geschäfts > Verlegung .

* *
CV | Rörpe |

.

gegenüber der Trinkhalle . vvrm . K . 8chramm . gegenüber der Trinkhalle .

Meinen Freunden « nb Gönnern , sowie einem verebrl . PMikum
hieritlfi die ergebene Anzeige , daß ich mein Geschäft M der

Lannusstratze 7 ( gegenüber der Lri « rhälle ) rv - rleht
habe und empfehle meinen Salo « zum Aristre « , Haar -

schneide « und Rasiren .

11933 jnnevmscne nirrurunem ,

„ Hotel iiirllliefolust “ in BiebHcli .

In - und a « slS » difche Biere , reingehaltene Weine .

Billige Preise . 11912

Goldenes Lamm ,

Heute Samstag Abends von 8 Uhr und morgen Sonntag Nach¬
mittags von 4 Uhr an :

Mufik - und Gefemg - Borträge
der Gesellschaft Hadler aus Böhmen :

1 Her * « « d 0 Dame « . 11935

Mp » Wir machen hiermit die Anzeige ,

T 1

mmW

im Preise verhalt -

m 1 Pfund - und



W ohnungs - V eränderung .

Meinen verehrten Kunden , fottre den verebrlichen Herrschaften
diene zur Nachricht , daß ich jetzt Adlerstratze 48 wohne und

empfehle mich in allen in mein Fach etnschlagenden Arbeiten ,
als Betputz arbeite « an Neubauten , Zimmerweißen , Oel -

farbenai .striche orr Wohnungen und Fußböden , sowie Lack '.ren der
Möbel rc . billige und reelle Bedienung wird zugesichert .
11M5

________________
A . J . Mäurer . Tünchermeister .

Unsere Wohnung befindet sich jetzt

Rerostratze 11 .

J . Catharinus , städt . Heilgehilfe .
11556 Elise Cathxarinw » , Hebamme .

Petroleum ,
sowie alle Colonialwaare « bei ausgesucht guter Qualität zu
billigste « Preisen bn HchmldL Metzqergaffe 25 . 9695

jjE
’
Tg

’
K a f ® oio , Sildcr , Uhcen , Weltzzeug rc . vn ttr » « ert

Pierk , Metzaerooss « 21 im Redenstock . 11515

Neve ur . b getrag ne « leider , Möbel und Bette « zu ver¬
kaufen bei Fran Kaiser , tzSfneraosse 3 11243

Die Düngerausfuhrgesellschast dahier
empfiehlt sich zur Entleerung von Abtrittsgruben ohne Wasser »

closetS in hiesiger Stadt (die Landhäuser ausgenommen ) zu fol¬
gender ! vom 1 . December d . Js . an zu folgenden Preisen :

M . Pf . M . Pf . M . Pf .
1 Faß ä 2 20 2 Faß ä 1 70 3 Faß L 1 45

4 „ ä 1 25 5 „ ä llO 6 „ ä 1 -

7 „ L - 90 8 „ ä — 85 9 „ ä — 80

10 „ ä — 75 11 , ä — 70 12 „ und mehr
ä 65 Pf .

Für Entleerung der Gruben in Landhäusern ohne Wafserclosets
wiä wegen schwieriger An - und Abfuhr der doppelte Betrag d «S

obigen Tarifs in Anrechnung gebracht .

Für Entleerung der Gruben in Häusern mit Closeteinrichtung
wird pro Faß 3 M . 50 Pfg . berechnet , indem die Befnhrte «

für Abfuhr der werthlofe « Stoffe aus diese «

Grube « entsprechende Vergütung erhalten .
Da nach der Polizei - Veroronrng vom 10 . Juli 1876 der Trans¬

port der EntleerungSgeräthe nicht mehr in der früheren Weife er »

folgen darf , so find wir genöthtgt , die durch den vorgeschciebenen
Transport derselben entstehenden Kosten mit 40 Pf . pro Fatz
autzer de « obige « EutleeruugSpreife « zu erheben .

Bestellungen beliebe man in den an den Häusern Friedrich »

strotze 6 und Wellritzstratze 12 angebrachten Briefkasten
niederzulegen oder bei dem Geschäftsführer , Herrn Ckr . Badior ,

Wellritzstratze 12 , persönlich zu machen .________
365

Montag Morgens 7 Uyr sind an dr Taunusdaha schöne , gelbe

Kartoffel « 100 Pfd . 3 Mark 90 Pfg . zu haben . Näheres

Echwalbucherstraßt 19 , eine Stiege hoch . 11602

« uiiufl au » ve » « ivttstandSregtstern » er eta » t Wl «» va » e« .
5 . April .

Geboren : 8m 80 . März , dem Taglöhner Adolf Lauth e. T ., R .
Wilhelmine Pauline Caroline . — Am S. April , dem Herrnschneidergehilfen
Georg Düffel r . T ., R . Anna Louise Kunigunde . — Am 1 . April , dem

Briefträger Carl Krumm e. T . — Am 6 . April , dem Tüncher Carl
Meininger e. ® ., R . Carl Conard . — Am 4 . April , dem Schuhmacher
Christoph Schiebe !« e. @ . - Am 8 . April , dem Badewirth August Herder
e. T ., R . Sophie . — Am 8 . April , dem Spengler LouiS Conradi e. 6 . —

Am 5 . April , dem Schuhmacher Jolef Rmk e. S . — Am 4 . April , dem

Schuhmacher Wilhelm Bücher e. G ., N . NirolauS Wilhelm . — Am 8 . April ,
de« Kaufmann Loms Specht e. T .

Aufgeboten : Der Schuhmachrrgehilf « Philipp Jacob Scherf von
Latzenelnbogen , A . Nastätten , wohnh . dahier , und Helen « WM « von Langen¬
bach , A . Hachenburg , « ohnh . dahier . — Der Metzgergehilfe Friedrich Kltnck
von Schönenberg , König !. Bager . Bezirksamts Zweibrücken , wohnh dahier ,
und Anna Elisabeth Mohr von PleuterSbach bei « berbach im « roßherzogthum
Baden , « ohnh . dahier . — Der Kaufmann Bertram (Bertrand ) Wolf von

Herr , wohnh . dahier , und Franziska Wolf von hier , wohnh . dahier . — Dn
Bavquier Levi , genannt Leo Loewenbaum von Brakel in Westfalen , wohnh .
zu Raffel , und Caroline Laura Benjamin von Effen , wohnh . dahier .
Der Schriftsetzer Carl Wilhelm Friedrich Jacob Constantin Hartmann eo«
hier , wohnh . dahier , und Sophie Caroline Gran von Braubach , wohnt
dahier . — Der Schuhmacher Fran , Albert Rehring von Auklam , wohnh
dahier , und Susanne Christiane Hildebrandt von Bterstadt , wohnb . daselbst
— Der Diener Wilhelm Palmer von Geradftetten , König !. Württemberg

'

Oberamts Schorndorf , wohnh . dahier , und Catharine Korn von Wisper
« . L .-Schwalbach , wohnh . dahier . — Der König !. Marine -Unter -Zahlmeifte ,
Johann Carl Rudolf Eduard Korte von FriedrichSort bei Kiel , wonhnh . iu
FriedrichSort , und Martha Auguste Frida Emilie Caroline Hopfgarten von
Biebrich , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 5 . April , der Docent an der König !, landwirth -
schaftlichen Akademie zu Poppelsdorf bei Bonn Dr . Gustav Adolf Hav -nstem ,
wohnh . zu Poppelsdorf , und Anna Marie Antonie Dieffenbach von Lange «,
schwalbach , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 4 . April , Heinrich Friedrich , lediger S . des Land -
wirthS Heinrich Martin Butt , alt 23 I . 9 M . 24 T . — Am 4 . April ,
Adriana Jacoba , geb . Looyen , Wittwe des Kaufmanns Serrik Hendrtch Roll
von Arnheim im Königreich der Niederlande , alt 79 I 8 M . 22 T .

Evangelisebe Kirche .
Samstag den 7 . April Vormittags 10 Uhr : Beichte . Herr Cons .-Rath Ohly .

Quasimodogeniti .
Frühgottesdienst 81/ « Uhr : Herr Pfarrer Köhler .
Hauptgott,sdienst 10 Uhr : Herr Cons .-Rath Ohly . (Confirmation und

Communion .)
Rachmtttagsgottesdienst 2 */ , Uhr : Herr Pfarrer Cäsar .
Betstunde in der neuen Schule 8 ' / « Uhr : Herr Pfarrer Bickel .
Donnerstag Abends 6 Uhr im Turnsaale der höheren Töchterschule : Bibel¬

stunde . Herr Pfarrer Ziemendorfs .
Die Casualhandlungrn verrichtet nächste Woche Herr Pfarrer Cäsar ,

Katholischer Gottesdienst
in der Rothkirche Friedrichstraße 19 .

Weißer Sonntag .
Vormittags : Die erste hell . Messe ist um 6 Uhr ; KindergotteSdienst 7 Uhr ;

feierliches Hochamt mit Predigt und Te Deum — erste heil . Com¬
munion der Kinder — 8 Uhr . Die Mitglieder der Gemeinde werden
gebeten , während dieser Feier die beschränkten Räume der Rothkirche de»
Eltern und Angehörigen der 160 Srstcommuntcanten zu Überlassen .
Rach dem Hochamte sind noch heil . Messen um 10 ' / « und
11 ' / ' Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist sakramental . Bruderschaft .

Täglich sind heil . Messen 6 */i , 6 ' /, , 7 und 9 Uhr .
Am Vorabend « des weißen Sonntags ist um 2 Uhr die Beichte der Erst -

communicanten , um 4 Uhr Gelegenheit zur Beichte für die übrigen
Glieder der Gemeinde .
Die Kranken , welche ihre Ostercommunion zu Hause empfangen wollen ,

beliebe man im Pfarrbanse , Friedrichstraße 24 , anzumelden . J

Gdangetisch - lirtherischer Gottesdienst , Adelhaidstraße 12 .
Sm Sonntage Quasimodogeniti Vormittags 9 Uhr : Hauptgottesdienst und

Confirmation . Pfarrer Hein .

Katholischer Gottesdienst i « der Pfarrkirche .
Sonntag den 8 . April Vormittags 10 Uhr : Hell . Messe und Erstkommunion ?

der Kinder .
Mittwoch den 11 . April Vormittags von 8 Uhr ab Gelegenheit zur Beichte

und Oster Communion .

8 . August ine ’ s English C 'hnrch .
First Sunday after Easter . J

Holy Communion at 8 . SO. Matine , Litany and Sermon at 11.
Evensong with Instruction kor children at 3 . 30 .

Tuesday and Tbursday , Confirmation Classes .

Main ; , 6 . April . (Fruchtmarkt .) Auf heutigem Markte Hieben die
Preise für sämmtliche Fruchtgattungen ziemlich dieselben wie die der Borwoche .
Zu notiren ist : 200 Pfd . Weizen 25 Rk . 50 Pf . bis 25 Mk . 80 Pf .,
200 Pfd . Korn 19 Mk . 50 Pf . bi » 19 Mk . 80 Pf ., 200 Pfd . Gerste 19 Mk .
50 Pf . bis 20 MI . Im Großhandel wenig Geschäft : Norddeutscher Weizen
26 Mk . 50 Pf . , französisches Korn 19 Mk . 60 Pf . Branntwein 49 M
70 Pf . Rüböl 4O ‘/a Mk . J

Meteorologische Beobachtungen der Station Wiesbaden .

• ) Die Barsmeterangaben sind auf 0 Grad R . redurtr !.

880,06
8,06
2,60

65,66

881,08
6,6
2,68

79,0
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schwach .

thlw . hett .

10 Uhr
Abend « .

2 Uhr
Nachm .

88058
114

2,69
60 .5

S .
mäßig ,

thlw . heit .

6 Uhr
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828,57
7,2
2,54

67,5
S .W .

schwach .

st . bewöltt .

1877 . 6 . April .

Baromttrr ' ) (Pär . Linien ) .
Thermometer (Reaumur )
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsanstcht .

Regenmenge profHsiinpar . Ed . "
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Expedition r LattMaße Sid . n

D5h .
Holl . 10 fl .-Stücke .
Dukaten . , . .

m und

BibeU

at 11.

er Erst¬
übrigen

wollen ,

68 - 68 Pf .
24 - 28 ,
87 - 42 ,
72 - 77 ,
17 - 20 .

9
16
20
J6

4

? Uhr ;
Com -
werden

:ch« den
erloffen .
V« und

20 Frcs .-Stücke . .
Sovereigns . . .
Imperiales . . .
Dollars in Gold .

80,06
8,06
2,60

65,66

Wechsel -« ,urst .
Amsterdam 169 .85 6.
London 204 .76 P . 40
Paris 81 .85 40 86 b.
Wien 166 P . 165 .60 ® .
Frankfurter Bank -Disconto 8
Reichsbank -Disconio 4 .

- De ,
wohnh

hier . -
mn Bo«
wohnh ,
wohnh .

daselbst ,
embera .

lmeist «
hnh . | u
tcn von

dwirth -
unpein ,
Bangt »

i Land :

Der heutigen Nummer liegt die Provinzial - Corre -
epondenz No . 14 bei .

Lokales und Provinzielles .
? Strafkammer vom 5 . April . (Schluß .) Am 27 . August v . I .

entstand zwischen einem zu Fischbach , Amts Königstein , wohnenden Zimmer¬
mann und der Ehefrau eine « Taglöhners , welche bei dem Ersteren zur Miethe
wohnt , ein Streit . Die Mietherin ließ ihren Mann aus dem Wirthshaus
rufen und nun gesellte sich auch der Sohn des Vermiethers zu seinem Vater .
Mit einem eichenen Stock schlug der Junge die Füllung der Thüre ein und
trachte durch die entstandene O - ffnung der in der Stube befindlichen Frau
einen Schlag auf den Arm bei . Die Anklage ist aus Hausfriedensbruch ,
Körperverletzung und Verübung groben Unfugs erhoben worden . Durch die
Verhandlung wird aber festgestellt , daß von einem gemeinsamen Eindringen
leine Rede sein kann , weil der Eingang zu der fraglichen Stube fast bittet
«am Hof « aus pattfindet ; auch will der Bürgermeister , welcher herzugerufeu
wurde , einen groben Unfug nicht constatirt uriff en . Ei bleibt dann nur noch
die von dem Sohne bei Angeklagten der Mietherin zugefügte Mißhandlung
übrig , wegen deren er 8 Tage Gefängniß zu verbüßen hat ; dagegen werden
Vater und Sohn von den ihnen weiter zur Last gelegten Vergehen freige¬
sprochen . — Ein ähnlicher Act spielte am 27 . November v. I . in demselben
Orte . An dem genonnten Tage Abends nach 10 Uhr kamen zwei Zimmer¬
leute (Brüder ) in dir Wirthschaft der Wittwe Glöckner daselbst . Nachdem
ihnen bedeutet wurde , daß nach der Feierabendstunde nichts mehr verabreicht
werde , verlangten sie dennoch in ungestümer Weise Speisen und Getränke .
Sie fingen dann an , die noch anwesenden Gäste zu schimpfen , und nachdem
Beide noch einige Schoppen Wein getrunken hatten , wurde ihnen aufgegeben ,da « Local zu verlassen . Schließlich entfernten sie sich, verlangten jedoch , nach -
dem sie auf der Straße angelangt waren , nochmals Einlaß ; sie fanden die
Haurthüre verschlossen und schlugen daraus die Füllung derselben ein . Wegen
Hausfriedensbruchs und Sachbeschädigung werden die Angeklagten zu einer
« esängnißstrafe von je 8 Wochen und wegen Verübung ruhepörenden Lärms
zu einer hastftrafe von je 1 Tag , sowie zum Ersatz der Kost -n verurtheilt .

? Strafkammer vom 6 . April . Die Ehefrau eine » hiesigen Schloß .
dieuerS wurde uuterm 27 . December v. I «. bei dem Amtsgericht dahier
wegen körperlicher Mißhandlung eine « Kinde « zu einer Geldstrafe von 12

verurtheilt . Das Gericht zweiter Instanz weist die von der Beklagten
gegen diese « Erkenntniß eingelegte Berufung zurück uud verurtheilt sie auch
L " " ^ ostrnersatz für dieses Verfahren . — Dagegen wird das Urtheil de«
nmwgerichtr dahier vom 5 . Januar c„ nach welchem ein Schneider zu einer
» « bpraft von 2 Mark genommen wurde , weil er einen über drei Monate
»uen Hund nicht innerhalb acht Tage zur Anmeldung brachte , aufgehoben ,

Appellant den Nachweis lieferte , daß der Hund zur Zeit der Anzeige» ach nicht das Alter von drei Monaten erreicht hatte . — Am 26 . März
entwendete ein Ibjähriaer Junge aus Srbach , Amt » Eltville , jetzt in

81 A wohnhaft , fernem hier lebenden Onkel , bei welchem er sich
, 1»

'
® . aushielt , eine silberne Eylinderuhr mit Kette und Medaillon , sowie

« ^ ^ " « nonnaie , 8 Mark enthaltend . Der Angeklagte wird zu 14 Tagen
fm . u ?»

8 verurtheilt . — Auf die von der geschiedenen Ehefrau eine « Schau »
eint ^? iiher hiers wohnhafte Odriftlieutenautr -Wittwe erhobene

20 wegen Beleidigung erkannte da « Amt «gerichl III . dahier uuterm
«
m6et **• $ *• i " Recht , daß die Beklagte wegen Beleidigung zu einer

tufnnA tt ? on I? 0 Mark zu verurtheileu sei . Die Strafkammer al « Be -

au * S, ’
®

n?,an8 billigt da « Urtheil de « ersten Richters und verurtheilt
ein?» £ ? ' klagten zum Ersatz der Kosten diese « Verfahren ». - Der Sohn
athfir . ,18 . ul*eSet6JLlt Bockenhausen hatte die Tochter eine « dortigen Schloss -»«
denn Ä ? ' ? « ® *le.9atten leben jedoch in hänrltchem Unfrieden , wodurch

vuq die beiderseitigen Schwiegereltern in Mitleidenschaft gezogen sind .

gie Mltotheb der Vereins für Volkrdilduug ist zur uneutgrldlichm Benutzung
für Jedermann geöffnet Samstag Nachmittags von 8 bis 7 mrd Sonntag
Vormittags von ll */i bis 12 */ * Uhr auf dem Bureau bei Gewerbe -
verein », n . Schwalbacherstr . 2 a .

Heute Samstag den 7 . April .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Eoncert .
rynagogrn -Sesangverein . Abends 8 Uhr : Gesammtprobe .
Wiesbadener « afino -Gefellschaft . Abends 8 Uhr : Reunion dansante .
Schreiner - und « lafer - Kraukencafle . Abends 81/ » Uhr : Hauptversammlung

im »Anker ' .
Kriegerverein „ ZUlemannia " . Abends 9 Uhr : Statutenmäßige General -

Versammlung im VereinSlokale .
Snrn -Kerein . Abends 9 Uhr : BücherauSgade und gesellige Unterhaltung

im VereinSlokale .
Wiesbadener « arteubauverein . Abends : Versammluna im VereinSlokale .
Königliche Schauspiele . 76 . Vorstellung . ( 129 . Vorstellung im Abonnement .)

»Die Hochzeit zu Ulioso . ' Schauspiel in 4 Akten von 9 Hilden .

eben die
orwoch «.

Zrankfnrt , 6 . April 1877 .
« eld -Seurse ." ■

. 16 Rm . 65 Pf . 8 .

aße 12 .
nst und
dein .

Ke .
emunion

Beicht «

Am 11 . December » 3 «. kamen der Schlosser mit seinem 20jährigen Sohn
in die Dohnuna de» Jagdaufseher », begannen hier Streit und schlugen mit
einem Hammer dem alten Jagdanss her derart aus den oberen Theil de« einen
Ange «, daß ein Schädelbruch eintrat ; auch die Frau be » Zagdaufs her « wie
deren Tochter wurden von dem Schlosser uud seinem Sohne auf empsrende
Weise mißhandelt . Dai Gericht verurtheilt den Schlosser sen . zu 9 Monaten ,
dessen Sohn zu einem Jahre und 6 Monaten Gefängniß und werden Beide
sofort verhaftet und in Arrest abgesllhrt . (Schluß folgt .)* Nach vorliegendem Programm findet die Einweihungs -Feierlichkeit der
zweiten evangelischen Kirche ( . Bergkirche '

, Lehrftraße ) dm 11 . c. Nach¬
mittags 8 Ubt , und zwar in folgender Weise statt : 1) 2 »/« Uhr Versamm¬
lung der F -sttheilnehmer in der vergmittelschule in der Lehrstraße ; von da
Gang zur Baustätte . 2 ) Choralgesang . 8 ) Weiherede , gehalten von Herrn
Consistoiialrath Ohly . 4 ) Verlesung der Urkunde . 6 ) Einschließung der
Dokumente in den Grundstein . 6 ) Weihe des Steines . 7 ) Choralgesang .
8 ) Segen . — Abends 8 Uhr finh -t gesellige Versammlung im . Saalbau
Schirmer ' statt , zu welcher jedem Gememdemitglied der Zutritt gestattet ist .

? Der bisherige Canzlei Juspector bei der König !. Regierung , Herr
Kuoch , ist von seinen Fgnctionen zurückgetreten und ist dem früher mit
dieser Stelle betraut eeroepnen Canzlei -Inspektor , Herrn Sekretär Schlitt ,
die provisorische Versehuva dieses Postens übertragen worden .

+ Gegen die Ausschreitungen der militärpflichtigen Mannschaften ,
welche in den letzten Ta ^en bei dem Ersatz,eschäfte für die hiesige Stadt zu
roncurriren batt . n . wurde von der Schatzmaunschaft streng eiugeschritten und
Mehrere in Verwahrsam gebracht . — firn 16 ., 17 . und 18 d». Mts findet
sodann daffelbe Geschält für die Landorte de » h -esigeu Amtsbezirk » statt , je¬
doch nicht tm Rathhan »saale , sondern im Saalbau Schirmer , da ersterer an
diesen Tagen für nicht aufschiebbare städtische Zwecke zur Verwendung kam -
men muß .

X Im Monat März er . sind bei der König !. Polizei -Direktion Wies¬
baden zur Verhandlung gekommen : 36 Diebstähle ( 36 im März 1876 ) ,
3 EigenthumSbeschädigungeu ( 1) , 3 Brände ( ) , 4 Betrügereien (4 ), 5 Unter¬
schlagungen (4 ) , — Schristsäischung ( 2 ) , 1 Beleidigung und Widerstand gegen
die Staatsgewalt (9) , 4 Verunglückungen , Selbstmorde und p ' ützliche Todes¬
fälle ( 2 ) , 6 Mißhandlungen ( — ), 1 Körperverletzung (4 ) . 2 Vergehen gegen
die Sittlichkeit ( 1), 2 Freiheitsentziehungen ( — ) . 1 Hausfriedensbruch (2 ),
1 Münzverbrechen (— ), 1 Bedrohung ( — ) , 1 Ueberfall (— ), 1 Preßver¬
gehen (— ) , 225 Straßenpolizei Uebebtretungen ( 100 ), 19 Unfuge und nächt¬
liche Ruhestörungen (7 ) , 5 Droschkenpolizei - (7 ) , 7 Sanitätspolizei - (7) und
25 Baupolizei -Uebertretungeri (7 ) , 59 Contraventionen gegen die Meldeord¬
nung (67 ) , 8 Contraventionen gegen die Hundeordnung ( 19 ), 8 Contra -
ventionen gegen die Wehrordnung (4 ) , 8 Contravention gegen die Gewerbe¬
ordnung (6), 3 Contraventionen gegen die Maaß und GewichtSordnung ( —),
2 Contraventionen gegen die Trödler - und Pfandleibordnung ( — ) , — Contra -
vention gegen die Drenstmannsorbnung ( 1) , 1 Contravention gegen die
Verordnung über Tanzmusik ( - ) , 1 Feuerpolizeivergehen ( 1 ) , 2 Sicherheit »-
Contraventtonen (6) , 1 Thierqaälerei (4 ), 20 Zuwiderhandlungen gegen die
fittenpolizeilichen Vorschriften (7) 106 Bettler wurden verhaftet ( 1876 : 50 ) .
Die Zahl der Verhafteten intl . Derjenigen wegen Arbeitsscheu , Obdachlosig¬
keit , Trunkenheit re . rc . beläuft sich auf 194 Personen ( 1876 : 86 ) ,

H . (Handels - Register .) Die dem Herrn Louis Schneider für
die Firma „ Corl Kalb Sohn ' hier ertheilte Procura ist erloschen .

+ Die Verhaftung einer Fran in einer beuacharten Stadt wegen Ver¬
dacht » der Uebertretnng de« $ . 218 be » deutschen Straf - Gesetzbuch « hat bet
Lerläumduug ein so reiche « Feld geboten , baß sich die Ortspolizeibehürde
veranlaßt gesehen hat , öffentlich die Bestimmungen des § . 186 de« Straf -
G -setzduch» in Erinnerung zu bringen . Hiernach wird nämlich wegen Be¬
leidigung mit Geldstrafe di » zu 600 Mark ober mit Haft ober mit Gefäug -
niß bi « zu einem Jahre bestraft , wer in Beziehung auf einen Andern rtsp .
Andere eine Thatsache behauptet ober nerbrettet . welche denselben oder die¬
selbe verächtlich zu machen ober in der öffentlichen Meinung herabzuwürdigen
geeignet ist , sofern nicht diese Thatsache erweislich wahr ist . — Können sich
auch die bösen Zungen anderer Orte werk n .

? Verhaftet die Dienstrnagd Caroline Wagner von Limburg
wegen Diebstahl « von Kleidungsstücken zum diachtheil ihrer zu Biebrich
wohnenden Herrschaft . #

? ( Verhaftet .) Drei zu Biebrich wohnende Taglöhuer , welche ge-
meinschastlich einem daselbst wohnenden Landmann ein in verschiedene Tbeile
zerlegte « Schwein , sowie eine Anzahl Würste , welche in einer ebener Erde
(telegenen Kammer aufgehängt waren , gestohlen haben , find in das Äteie -

gerichtsgesängniß dahier eingeliefert worden . Die Diebe find durch das

vergitterte Kammerfenster , welche « fie vorher gewaltsam eiudrückten , ein¬

gestiegen . e .
-ß- Heute finden in Erbe » heim die Expropriatiouioerbandlange »

für da « znm Eijeubohnban « eiter erforderliche Gelände statt . — Am 1. 3nit

soll die Bahn von Niedernhausen ab bi «- zur Lahn fertig gestellt sein .

Shtnft . Theater . Etmcerte .

S Wiesbaden , 6 . » prll . (RönigL Schauspiele .) Herr « etz

gapirie gestern als . Don Inan ' . Für diese Rolle ist natürliche Kraft und

Gewalt bet Stimme das weniger wesentliche Element , obgleich solche« dem

Darsteller für manche Nummern recht wohl zu Etatten kommt . Der Gast

sah auch von einem besonderen Aufgebot der Mittel fast gänzlich ab ; den

Schwerpunkt seiner Leistung schien er in die Behandlung deS Recitativo

eecco zu legen , dar er mit einer Gewandtheit wir möchten sagen « etster -

schast beherrschte , wie man solcher fast nur bei italienischen Sängern begegnet ,



subNMLRtderu aufd « Straße borgtiragenei .
_utfbtüngh ^ 5ät >wt rnufb So begegnete man etngtlnm recht fein Uno <
RttW Maßten und ausgesührten Zeichnungen ; es waren ober eben

ein . DonIuan " imfflamen , wie ihn glanzvoll ein Beck und
tri « gibt war es weniger , als wir ermattet batten . Die Ausführung

Vermischt - - .künstlerisch

Aus dem R - ich -

menschl
Untersuch
Sasbekeue

scariagibt ,
der iöper in d
Zett so bekam

® ist durch mehrfache Vorführungen der letzteren
Näheren darüber nicht bedarf . FräuleinPesUäck

, daß unter denjenigen Schülern , welche bei he
.. . . .Wi , 20 pEt -, unter den jugendlichen Arbeitern

Petroleumbeleuchtizwg 29 pCt , und unter denen , die sich mit Rüibölflamn
Begnügen mußten , sogar 50 pSt . Kurzsichtige waten ., Im Allgemeinen f
hinlängliche Lichtmenge , ruhiges , gleichmäßiges,Licht und Abschwächung bl
denden Lichte « ÄS dir drei wichtigsten Erfordernisse der Auzendiät

'
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■
’ Wie nnln aus B ^ reuth weidet , hat sich Richard Wagner

>m Prin ^ p entich ' offrn , den , 9hng des Nibelungen " dem Wiener Hofopern -
WM zur Aufführung $u ätttieffen . Die rebingungen , die et , daran knüpft ,
sind so leicht erfüllbar , daß die Sache als abgemacht zu betrachten ist . Zu¬
erst kommt . Das Roeingold " an die Reihe , und zwar in der nächsten Winter -
Saison . Auch betr . ff« der Bayreuther Bühnei .fkstspiele ist ein Arrangement
im Zuge , welche «, d .e finanzielle Seite glücklich lösend , die Wiederholung der
Festspiele fichersteltt . Richard Wagner » erläßt Ende nächster Woche Bayreuth ,
um nach London zu gehen .

kommen von M7 400 Thalern sicherte . Diese Einnahmen sind mit dem
Abzug der beschäftigungslosen Arbeiter fortgefallen , und eS wurden an die
Wirthe Forderungen gestellt , auf welche dieselben bei dem gegenwärtigen

; Stande der Hypothekenverhältniffe absolut nicht eingehen konnten , ohne sich
dem sicheren Ruin auSzusetzen .

------
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‘
Mae8to8o beS ersten KnaleS den

Ehorsatz »$ « lebe die Freiheit bock !" Dem Ständchen . „Laß Dich am Fenster
!3 # *£ *a *

. *T _Ja >h . .d« i . i |« MW Ghärmter , den e« 618, ein mit
W Ladern ar " ' - — "

(Donna Anna ) müssen wir in der energischen Behandlung des großen Reci -
tattveS im ersten Akte (. Mein Geliebter I ach Himmel I' s qlle Anerkennung
zollen . Die Oxer güt einzelnen Mitgliedern de » O . chesters Gelegenheit zu
besonderer Auszeichnung , so die arte . ZerliqenS ' - . Schelte , schelte , lieber
Junge ' dem ersten Violoncello , das . Ständchen " der ersten Violine . So sehr
wir die betreffende Leistung der letzteren , schätzen , möchten wir doch , hierbei
M Bemerkung von Hector Berliyz der Beherzigung empfehlxii , in welcher |
dles ' k feine Kenner der Instrumentation sich sLgendermaßen ausspricht :
. WiewoK ein Guitarre - oder Violinspieler , wollte er '« wenige Tage nur
üben , mit dem Griffbrett der Mandoline sich vertraut wachen und gewiß

'

sehr geschwind mit ferner Feder die Metallsaiten regiere » könnte , so hat man
00 ^ im Allgemnneti so wenig Achtung , für die höheren ÄtsichlÄr großer
R « ? zr , daß man sich fast überall erlaubt , die Partie der Mandoline auf
Violinen pizzicato ober auf Guitarren vorzutragen . Dir Mang dieser
Instrument hat Nicht die schneidende Feinheit dessen , welchem man sie unter -
schiebt , und Mozart wußte recht gut , was er that , wenn er zur Bealeituna
de» liebeglühenden Liede « seines Helden die Mandoline wäblte . ' Was die
Achtung für big Intentionen großer Meister betrifft , so kann man von

"

k̂ iermicht sagen , doß -sie hierin ignorire , wie es die . Hugenotten '
( BegWung der Romanze de » . Raoul " ), . F -delio " (Melodram ) rc . rc . be-
weisen ; könnte man nicht auch in dem vo » Berlto , berührten Falle weiteres
Verdienst zufugen ?

— Dem Fürsten Bismarck ist zu feinem Geburtstage aus dem
Orte Schildesche bei Bielefeld ein echt westfälisches Geschenk , begleitet
von einem in plattdeutscher Mundart verfaßten Gedicht , übersandt worden .
Das -Geschenk besticht aus einem riesigen Pumpernickel nebst Messer zum
Schneiden , einem mächtigen Schinken , einem Kruge Steinhäger und btsmarck -
farbigen Tasche - tüchern mit schwarz weiß -rothem Rande .

— Zur Weinbaustatistik Deutschlands gibt der AuSstellungS -
Latalo , Deutschlands in Philadelphia einige int . r .-fionte Rot -,en . Nach
demselben wurde Weinbau in Deutschland im Ja »re 1870 auf 125,000
Hektaren Ackerland betrieben . Elsaß -Lothringen bebaut 82,000 Hektar « mtt
Weinreben , « Nden 20,672 ; Württemberg 26,600 , Heffen 9808 , Bechern 22,000 ,
wovon 12,000 auf die Piviz und 10,000 Hektare auf Unterfronten kommen
Die Weinpröduction Bayerns stellt sich auf 800,000 Hektoliter jährlich .
Preußen besitzt im Regierungsbezirke Coslev,1 ( Mofel -, Rahe -, Gkän -, Aar -,
Rbeine und Lahngebiet ) 9606 Hektare Reben , im Regierungsbezirke -Mer
( Mosel »; Saar - und Glangebiet ) 8826 Hektare und im Regierungsbezirke
Wiesbaden 8600 Hektare , die « erntet Rüdeicheim und Eltville mit 2150
Hektaren .

Heidelberg , 4 . April . Der berühmt « deutsche StaaiSrechtSlekrev
vr . v . ' vluntfchli ist zum Ehrenmitglied der st . Petersburger Universität
erwählt worden . l

— Der diesmalige Quartals - Wohnungswechsel scheint in
Berlin Dimensionen eingenommen zu haben , welche bisher in Berlin noch
nicht beobachtet worben find . Die Mittelwohnungen im Preise von 160 bis
800 Thaltr haben sich im tHgemeinen noch gut >vermiethetd dagegen find
gerade sie sog . kleinen Wohnungen bis zu 100 Thalern im auffälligsten
Maße vemach Ulfsitzt worden , so daß viele Hunderte derselben vom 1. April
ab leer stehen werden . Die Ursachen dieser Erscheinung sind nicht schwer zu
ergründen . Die meisten dieser „kleinen Mzether " zogen , bither aus ihrer
Wohnung den einzigen Lebensunterhalt ober benutzten dieselbe doch als die
erheblichste

"
Zubuße zu ihrer Existenz , obwohl in vielen gatten eine Röthigung

dazu nicht votkag . In einzelnen Stadtvierteln war eS bisher gang und
gäbe , in eine Wohyung zum

*
Methspreise von 80 - 100 Thakern acht bis

ühn SchlafbmM auszunehmen , was den
^ Schlafwirthen einschließlich

"den _ . . . . . . . . . . ....... ..... ....... ...... . w , „ n „ ,lvlul
Bortheilan Wäsche , Kaffee und sonstißen Emolumenten ein jährliches Ein - E könnt worden .

s

PWWL Berlag der L. Hchell - nberg
'
schen Hof. Bychdnt ^ erei in Wiesbaden . - stch tite^ aUDMe verantwortlich : Louis Ä ^ lenb

^ ^ Äieshad «

— (Eine Wette .) Die „ 91 Hess . Vbl . ' schreiben aus Darmstadt
unterm 8 , Amsl ; . Jn Mge einer bedeutende « Wette unternimmt gegen »
wdrtig ein württembergischer Manenosficier , Lieutenant von » ., einen Distanz -
ritt mit einem Pferbe von Stuttgart bis zur mecklenburgifchen Grenze . Die

{für Sportemen jedenfalls interessanten Details find uns nicht näher- bekannt und erfahren wir nur , daß der Dffitier am Samstag Nachmittags
um 4 Uhr hier eintraf und in Begleitung zweier Dfficiere be « Groß Herz. ,
Dragoner -Regiments , der Herren Lieutenants Hoth und v . Oertzen , welche
demselben schon , eine Strecke entgegengeritten waren , den Ritt nach Frank »
futt fortsitzt «, woselbst die Herren um 7,7 Uhr eintrafen . Da der Officier

!erst RachtS 12 Uhr in Frankfurt anzulangen brauchte , ist der erste Täeil der ■
Wette von ihm gewonnen und wird ew-nun n «chr ivw wir hören ; in 9 Togen •
non Frankfurt bis nach Mecklenburg zu reiten haben . Die beiden hiesigen- Oificiere , welche noch am Samstag Abend von Frankfurt hierher zurückkehrten ,
legten diese Stücke in 92 Minuten zurück .

L — ( Ztir Warnung für Geschäftsleute .) In Magdeburg
scheint sich neuerdings eine sog . »schwärze Baude " nach englischem oder ;
amerikanischem Muster etablirt zu hoben , welche die kaufmännischen Kreise
in der gefährlichsten Weise brandschatzt . Mehrere bärtige „Firmen "

, die
offenbar lediglich zu dem Zweck errichtet worden find , machen nach auswärts ,

S £ SSÄÄ SSSftWS
ihnen liefern mag und geben stch dabei gegenseitig als Referenzen aus . Die ä
Waaren , welche sie so erlangen , werden dann um jeden Preis weiter ver - '

kaust , die Lieferanten erhalten aber nicht einen Groschen und können Richt »
bckommern da die Betreffenden völlig mittellos find . Sehnliches wird auch
aus Rostock gemeldet . ,( R . Fr . Pr .)

— Professor Bertillon hat kürzlich in der Ec ole d '
Anthropologie in

Paris einen Vortrag über die seburtsoerhältnffe in Frankreich gehalten ,
in welchem derselbe Belege dafür beibrachte , daß in Frankreich die Zahl der
Geburten gerade in dem Maße eine stärkere , als der Wohlstand in der
Gegend ein geringerer ist . So beträgt das DurchichNittSverhältniß derselben
iit -ben 80 reichsten Departement » ( 285 Grundbesitzer pro 1000 Einwohner )
24 .7 , in den 81 mittleren (246 Grundbesitzer pw 1000 Einwohner ) 26,7 und
in 21 ärmsten ( 177 Grundbesitzer Pro 1000 Einwohner ) 28,1 , während bie, -
Todesfälle in allen 82 zwischen 23,1 und 28,8 variiren und die Ehe¬
schließungen sich aus 25,3 in den reichsten , 25,6 in den mittleren und 25,9
in den ärmeren Departements beziffern . Danach stellt Herr Bertillon den
Satz auf , daß die Zahl der Geburten im umgekehrten Berhiiitniß zu dem
Wachsthum des Wohlstandes zu stehen pflegt .

'

- Im Jardin - dea - Plantes zu Paris hat sich kürzlich ein eigenthüm -
ltcher Vorfall zugetragen . Zwei mexikanische , im nämlichen Glaskiifiz einge¬
schloffene Schlangen geriethen in Streit , die größere verschlang plötzlich den .
Kopf der kleineren und begann alsdann das weitere Verschlucken . Zum -
Unglück für den Sieger in diesem seltsamen Kampfe konnte derselbe nur
40 Eentimeter seines tobten Gegners in sich aufnehmen . Als bie Wärter
binzukamen , fanden sie die Schlangen in dieser eigenthiimlichen Situation ,
die eine jum Drittheil im KL -per der andern . Die Tobte wurde am Köpfe
der Lebenden abgeschlagen und hofft man , daß biefe dm Rest verschlucke «
wird . DaS Thier hatte einen Werth von 600 Francs .

— (Die Toilette einer Dame .) Eine intereffante Versteigerung
fand am 20 . v . M . bei D ' benham , Storr und SonS in London statt . CS
kamen bie Garderobe unbJuwelen her Fürstin Laura v. Beäuffremoni
in Gegenwart eister ungemein zahlreichen Versammlung von Modistinnen uitd
Juwelieren unter den Hammer . Die Garderobe , grötztentheils au » prächligeN
Hofroben , eleganten Satin - und OtlasklAdirn , alle mit beit

*
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« rüffeier und französischen Spitzen besetzt , goldgestickten , Kragen , tasif
Shaw !», Brüsseler Spchentüchern u . s. w . bestehend , füllten einen ziei
großen Saal . Ein tadelloser russischer Zobelpelz , ein Meisterwerk dex Xi
nerel , dem Vernehmen nach ein kaiserliches Geichepk , wurde mit 460 Gu
bezahlt ; ein Spitzenüberwurf erzielte 186 Guineen ; eine SÄtznipoto
40 Guineen ; ein Spitzen -Shawl 42 Guiiieen ; eine Prächtige , reich in
ünd Silber gestickte indische Morgenrobe 80 Guineen ; eine mit Valenciei
Spitzen reich besetzte Hofrobe 126 Guineen u . s. w . Die Bijouterien ri
firten ebknfalls hvhe Preise , z. 8 . eia Halsband , bestehmd au « 146 orientalise
Pttl «« , mürbe mit 290 Guineen , ein Brillantenhalsband mit 280 Guin
vnd ein Paar vrtttant -OhraehäNae mit 168 Guineen erstanden . Sämmtt



1877 .Samstag den 7 . AprilM so

RorkwEen - öslkrik .11864

1K70

Salon Agoston ,

NT Uattlbr « « » enplatz .
-

WU

Der LufeMak ist nur von Kurzer Dauer .

Grosse brillante Vorstellung .

Persönliches Auftreten der Frau Agoston .

Phyfil , Magie , Illusion . — The fakir . — Geister - Erscheinungen .

Wunder - Fontaine .

Anfang 8 Uhr Abends . Kaffenöffnung 7 Uhr .

Meinen verehrten Knuden mache d ^ Anzeige , »atz ich vom Heutigen

Tage ob Nerostratze 33 wohne . .

ans detz Str aste « Polizei - Berdrd « « ag

vom 10 . J « li 1876 . ,
8 . 5 . a . Benutzung der Trottoirs .

Die TroüoirS und andere nur für Fußgänger bestimmten Wege ,

wir z . B . die städtischen Promenaden , mfifien der allgemeinm Futz °

ginnet . Circulation freigehalten werden , und es ist daher derboten ,

aus denselben zu reiten , mit Wagen , Kamen oder Schlitten yta

Art oder Velocipeden zu fahren , Zugthiere oder Schlachtvieh zu

führen oder zu treiben , den Verkehr durch Stehenbleiben , durchFeil -

bieten Don r

Alles Nähere durch die Plakate .

Nächste « Sonntag finde « LVorstelluvg/ » statt ,

die erste um 4 Uhr , die zweite um 8 Uhr . 142

A niinnHoton utl5 « uustgegenstände werden
WUUllilil 't ) ! ! zu den Ochsten Preisen angekauft .

114 N . Hess , Kgl . Hoflieferant , alte 6 ® le » 1inbt 44 .

zeichnete von Freitag den 13 . April ari Vor « . 9 — 12 Uhr und

Nachm . 3 — 5 Uhr in seiner Wohnung , Loursenstraße 24 , und am

Tage der Aufnahmeprüfung in dem Schullokale entgegen . Fitt die

in die 9 . Elaste aufzunehmenden Schülerinnen fitid GeburtS - und

Impfschein , sür alle übrigen der Impsschein und dar letzte Schul -

»Mtnnife f>,i bet Anmekduna vvrtukeaen . Rkctor Weldert .

VerkaufsgegenstärSSn öder durch gewerbliche Verrichtan -

gen zu hemmen und GegenDnde , welche durch Form , Größe oder

Heschaffenheit die Vorübergehenden zu beschädigen , zu belästigen oder

M beschmutzen geeignet find , zu befördern und Lasten irgend welcher

Art ( Kirbe , Eimer , Fleischmuldeu , Bretter , HandwerkSgeschrrr rc .)

^
Ausgenommen von diesem Verbot ist das Paffiren der Trottoirs

mit Wagen , Pferden oder dergleichen in oder aus Einfahrten dos

Musern und Grundstücken , sofern dies im Schritt und ohneAufenk .

halt geschieht , _sowie der Transport von gewihnlichen , durch Menschen

fortbkwegten Kranken - cfoet Kinderwägrlchen .

Unter der Bezeichnung „ Trottoir « find rn dieser Verorommg all -

« mein die Fußwege längs der Grundstücke bis zur Gaffe begriffen ,

ohne Unterschied , ob dieselben erhöht und gepflastert find oder nicht .

Wiesbaden , den 31 . März 1877 . Die König ! . Polizer Direction .
v . Strauß .

im Teppich '

10189

Lehr - uni ) Trzikhililgs - Slistatk
für junge Mädchen ,

Wiesbaden , Emserstrasse 9 ,

befindet sich von heute ab

Häfnergasse 13
vis - k - vis den „ Zwei Böcken "

,

nicht mehr Ooldgaffe L . ,

Ia Plagge ,

Beginn des Sommersemesters den 10 . April . Prospekte und

Referenzen durch _ Ue Vorsteherin :

10832 _______________
Schnabel .

—

Marktplatz LS ,

welches ich meinen geehrten Kunden hiermit an -

zeige . Franz tachmann .

Wohnungs - Veränderung .

Meinen geehrten Kllktden , Gönnern und Freunden zur Nachricht ,

daß ich nicht mehr Schwalbacherstraße 29 , sondern ßeletwtu

stratze 16 wohne und bitte ich, das mir geschenkte Vertrauen auch

a * »’ * » ■

11803
___________

W

HedCg Selb , Nerostraße 84 , ti

Reinige « .

BekasstmÄhung .

Samstag dm 7 . ÄlpM rr . BormiMgs 10 Ahr Werden am neuen

Lodtenhof an der Olatterstraße : 2 eichene Stämme von 1,75 Fest¬

meter , 8 Raumm . fechsfchuhigrs , eichener Scheitholz , 12 Raumm .

eichenes SchMholz , 10 Raumm . eichenes Prügelholz , 21 Raumm .

buchenes PrüMolz , 125 Stück eichen ? Wellen , 1025 Stück ge¬

mischte Wellen , 23 Raumm . Stockholz öffentlich versteigert .

Wiesbaden , den 5 . April 1877 . 3 . A . :
,

•

 Hell , Bürgerm ?iüere, -Secretär .

Höher « Töchterschale , « Wi - öbav « ii

Motttag de « 16 . April Vormittags 8 Uhr : Aufnahme in

die 9 . und Aüfnatzmeprützmg fifc die Übrigen Claffen .

Die « staö de « 17 . April vormittags 9 Uhr : Begmn des

^ °
Di

"

Anmeldungen neu eintretender Schülerinnen nimmt der Unter¬

zeichnete von Freitag den 13 . April au Vorm . 9 — 12 Uhr und

Nachm . 3 — 5 Uhr in seiner Wohnung , Loursenstraße 24 , und am

verkailfen

185



Wiesbadener Lagvlatt

11861

9203

Cratz .

! > ! • IwtgettMthl
(fl . w . Winter ) ,

22 Markt st ratze 22 .

Reiche Auswahl .

K *
Solide

Regenschirme von 3 Mk 30 Pf . oi

Herren - Sonnenschirme

— Billige Preise .

Waare .

n . — Sonnenschirme von L Mk

Um vor Ankunft der neuen Maaren zu räumen , find zum

MT 1 # < * twrkattf
mJS « . .ltiJElid<sN Preise « gesetzt : Kinderkleider , Schürze » , Jäckchen und Hütchen , Negligshauben ,
Garttrturen rc . rc . 11618

Alle Sorte «

Oelfarben und Lacke
J# btt Drogrrerr - Hemdlrmg von
l0857

_ 29 Langgoffe 29 .

W . Avieny , Stuhlmacher ,
Eteingafse 4 ,

Empfiehlt dauerhafte Rohr - u . Strohstühle . Reparaturen wer¬de « anamommen und pünktlich besorgt . 9359

FUr die Zeit vom 6 . bis KL April findet Webergasse Ao LL ein

Schirm - Verkauf

Vorhänge
' N reicher Auswahl zu billigen , feste » Preisen bei

Die bekannte langjährig betriebene

Wäscherei und Neich - Lnstalt
von

22 Lmjerflroße , F , Heeker , Lmserstraße 22

( Schwalbacherhos ) ,
bringt den geehrten Herrschaften zur Nachricht , daß ich dieselbe nach
wie vor unter meinem Namen unter reeller und billiger Bedienung
weitersühre .

Preis - Verzeichnis » :

per Stück 20 Pf . , Frauenhemden per Stück
10 'Pf . , Hosen 10 Pf . , Jacken 10 Pf . , B -tttücher 10 Pf . , Tisch¬
tücher 10 Pf . , Handtücher und Servietten zwei Stück 9 Pf . Zugleich
bemerke , daß Gardinen unter billiger Berechnung angenommen
werden . Auch mache auf meine schön eingerichtete Bleiche , woselbst
Wich gebleicht werden kann , aufmerksam ; die Traglast wird mit
18 Pfg . und die Fahrlast mit 30 Pfg . berechnet . Durch meine
Einrichtung kann ich eine Waschküche zur Verfügung pellen . 11711

FutzbodrNlacke in beliebiger Färbung , sofort trocknend und
haltbar ,

Oelfarbe » in allen Nuancen , zum Anstrich fertig ,
LeiaSlstrrritz (gekochter Leinöl ) , zum Anstreichen der Fußböden ,
Pinsel in diversen Sorten und Größen
empfiehlt die Material - und FarbwaaremHandlung von
9717 Ed . Weygandt , Kirchaasse 8 .

Eastaschraük und Klavier zu verk . Nay . «sxprd . 11896

17 Mark
20 Ar . beste, stückreiche Ruhrkohlen ,

oa « a
20 Mark

Bestellungen

» e Rteolasstratze und « leichstratze« bet Q , Wenzel . 10768

AElernter Badmetstec , liefert prompt und billig« üß ° und Mineralwasserbäder . Näheres Neuaaste 2a , 3657

verschiedene chirurgische und

es » : » : « : :
ointg abgegeben Helenen » tra » » e 10 , 1 Stiege . hoch . 11185

Äestauratton Rleser
41 Schwalbacherstratze 41 . 31

Heute Samstag Abends :
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Expedttto » r t » . tt

® tt Ätnb wird in Pflege genommen Fddllraße 25 . Part . 11460

»u

Bienst und Arbeit

Wohmngs - Anreigen

11757

Bin Koch sucht Stelle . Rüh . Exped .

Immobiiien,Kapitaiien Le .

Stadt - ynd Landhäuser

Personen , die sich anbieten :

Wellritzstraße 28 wird eine perfekte Büglerin bei dauernder Be >

schäftigung gesucht . Näheres im Hinterbaus , Parterre . 11814

eine gut empfohlene Person sucht als ganz

gute WeitzzeuguSheri « eine Stelle . Näheres Geis »

derastratze 19 . H481

Stelle « suchen : Tüchtige Laden - , Zimmer - , Haus », Küchen -

und Kindermädchen , sowie Mädchen als solche allein auf gleich und I

später durch Fr . Steuernagel , Goldgasse 8 . 11712

Ein Fräulein , welches musikalisch ist und französisch spncht , sowie

mehrere Jahre in Frankreich und Ungarn als Erzieherin thätig
war , wünscht fich wieder als solche hier oder in der Umgebung zu

Placirrn . Näheres Expedition . 11591

Mehrere perfekte Köchinnen , 2 feine Hotel - Zimmermädchen ,

Hausmädchen , Diener , Kutscher , Hausburschen suchen Stellen ; der -

gleichen ein gewandter Hotelmetzger zum 1 . Mai d . Johann

Schmidt , Ltellennachweise -Lureau , Taunusstraße 21 . 11782

8tn mit den besten Zeugnissen versehenes Mädchen , welches viele

Jahre als Pflegerin bei älteren leidenden Damen thätig war und

in allen vorkommenden Handarbeiten , sowie in der französischen
Sprache bewandert ist , sucht in ähnlicher Eigenschaft Stelle auf

sogleich oder später . Offerten eub U . c . 61105 befördern
Haaeenatein dc Vogler in Frankfurt a . M . 21

Ein ÄeA luckt Stelle . Näh . Eived . 11772

Haus - Berkaus .

In feinster Lage ist ein elegantes Wohnhaus preiswürdig

zu verkaufen und die Parterre - Wohnung von 11 Zimmern , 5 Mau - I

sarden nebst Zubehör sofort zu beziehen . Näh . Expedition . 11096

Zum Alleinbewohnen .

Eine Villa in gesunder , reizender Lage mit herrlicher Aussicht

auf die Stadt und den Taunus , enthaltend 18 Räume nebst Pferde¬

stall , Remise und Waschküche und circa 57 Rathen Garten , steht

zum billigen Preise von 63,000 Mark zu verkaufen . Offerten eub

La . Y . Z . 10 postlagernd Wiesbaden . 1165b

Bleichstraß « 18 ist die Hälfte eines AckerS zu verpachten . 11935

27 — 28,000 Mark werden gegen gute Sicherheit zu leihen

gesucht . Näheres Expedition . 8872

4500 sl . werden gegen sichere 2 . Hypothek « ohne Makler zu

leihen gesucht . Näh . Expedition . 11603

Auf ein HauS in bester Lage wird ein Kapital von 12 — 14,000

Mark (Nachhypotheke ) ohne Makler zu leihen gesucht . MhereS

in der Sxvedition d . Bl . 10750

30,000 Mark auf gute Bor - oder Rachtzypotheken , auch &e=

theilt , auSzuleihen . Näh . Exveditisn . 11663

in allen Größen und Lagen , mit große « und kleinen Gärten rc . .

bMgen Preisen zu verkaufen . Näheres durch Jo » . Imand ,

Weiistraße 2 (Röderallee ) . 153

Sine elegante herrschaftliche Billa , unmittelbar am Cur .

Hause , ist zu verkaufen oder zu vermiethen . Näh . Exp . 8998

Eine neue , gegenwärtig bewohnte Bill « , an den Curanlagrn

gelegen , mittlerer Größe , mit Gas - , Waffer - und Telegraphen -

Leitung , ist unter günstigen Bedingungen billig zu verkaufen . MH .

in der Expedition d . Bl . 7279

Eine persektr » ügleri « gesucht Platterstraße 13 c . 11610

Lehrmädchen unter günstigen Bedingungen in em feines

Damengeschäft gesucht . Räh . Exped . 9198

Ein Lehrmädchen für Mode » gesucht .
€ . Brühl , Hoflieferant . 11547

Ein sauberes . williger Mädchen wird in ein Geschäft gesucht .

Näheres Marktfiraße 11 . 9719

Ersucht tücht . Dienstpersonal d . Frau Steuernagel , Goldg . 8 .

Hermannstraße 3 wild ein braver Dienstmädchen gleich ges . 11510

Ein tüchtiges Dienstmädchen , welcher in allen Hausarbeiten und

in der bürgerlichen Küche erfahren ist , wird gesucht . Näheres

Langgaffe 8 im Laden . 11573

Eine gesetzte Person zu einem Kind « gesucht Rheinstraße 5 ,

2 . Stock . H608

I Mädchen , welcher kochen kann , gesucht Weberg . 32,1 Tr . . 11501

L Ein sehr ordentliches Hausmädchen , welches gute Zrugniffe besitzt,
wird gesucht Sonnenbergerstraße 57 . 11894

Sin braves Mädchen zu einer kleinen Familie gesucht Taunus -

straße 47 .
H889

Ein einfacher Mädchen wird auf gleich in Dienst gesucht Nero -

fltofec 4 1 SL lintfi . . 11821

Ein Kindermädchen wird gesucht Neugaffe la , f2 St . h . 11875

Ein tüchtiges Dienstmädchen gesucht Atbrechtstraße 5 , Bek - Etage .

Ein braves , reinliches Mädchen wird auf 15 . Mm gesucht Neu -

I aaffe 11 .
' 11770

I Ein fleißiger , braves Mädchen wird auf gleich gesucht . Näheres

| Michelsberg 18 . , ,
11755

I Sine erfahrene Kinderfrau ward nach Geisenheim gesucht .

I Näheres Langgaffe 6 . 11741

I Ein braves , tüchtiger Mädchen für Hausarbeiten wird »um

I 15 . April nach Mannheim gesucht . MhereS zu erfragen in

I der Expedition d . Bl . H739

I
Es wird ein brsver Junge in eine Kunst - V

und HandKsgärtnerei gesucht . Näheres in l

der Expedition d . Bl . 11754
■

Au ^ nd ^ prl̂ ir ^ ü ^ üt empfohlener Hausbmsche gesucht ,

^ ^ »ei Schuhmacher gesucht , der eine auf gut Beiderlei , der andere

aufWoche ? Näh . Helenenstraße 16 bei Adam Mohr . 11881

Zwei tüchttge Schreiner gesucht . Mh . Exped . 11813

Ein Schreinergehülfe (Bankarbnter ) gesucht Saalgaffe 3 . 11758

Ei » Junge kann in die Lehre treten bei Carl Sauer ,

Tapezirer , 15 Reroftratze 15 . .
11705

Ein ordentlicher Junge kann die Gärwern erlemen be , Gustav

Rossel , bandelsgärtner , Dambachthal 13 . 11707

Personen , die gesucht werden :

Ein anständiges Mädchen kann das Kleidrrmachen uneatgtldlich lisabethenstraße ^ v »

Endlich erlern « , . Näh . Exped . 11709 ' blirte Zimmer zu v«rm, « yen .

Gesuche :

Eine alleinstehende Dame von auswärts sucht 2 - 3 Mmer ntbst

einer Mansarde , MMbblirt , vom 15 . Mck an dauemd »u

miethen . Offerten mit Preisangabe unter E . V . m der NpAtion
b ‘

Ein stilles,

"
kinderlos «- Ehepaar sucht zu Mitte « Prileine freund¬

liche Wohnung von 3 Zimmern , Küche und Zubehör,1 oder

2 Treppen hoch gelegen . Wafferleitung Bedingung . Offerten mit

Preisangabe bittet man unter der Bezeichnung 0 . M . hi bei

Expedition d . Bl . nirderzulegen .

Angebote :

Näheres im 1 . Stock daselbst -
11 « i# die Bel - Etag « zu dermitthtu . 9619

Dambachthal Balkon , find 4 mV -

11748
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) große
11542

So war HilMM Hoffstückg , MötgS Schicksal dufzuklären , aber «
Sie sprechen Alt dem Tone der WährhKt tftaf « getäuscht ,
euberz

'schni SW ^ rfetei-i4 jfeHwfa,. - tfU - ,

Schwester kein Versprechen von meinem Neffen angenommen hat ? “

„ Völlig gewiß ! " sprach Helene mit dem Tone der Ueberzeuguug .

„ So hat er wohl eine List gebrauchen wollen , um mir die Eiuwillu

Graf Waldow hörte Helenen mit Aufmerksamkeit zu .

„ Ich danke Ihnen , liebes Fräulein , für diese offene Erklärung ,
sprach er dann freundlich . „ Sir ll -

'
ll dl « , T ^uc ö « Wahrhei"

Hruck tmb Verlag der 8 . Schellenberg 'scheu Haf -BnLdrnckerei In Wiedbaliru

„ Daß er sein bester Kreon
iannt, " ikLiderte der Gräf ,

Die Töchter des Landraths
Novelle von M . Kiefer .

(22 . Fortsetzung .)

dieser Frage ? "

Helene zögerte . Sollte sie Alles sagen und damit auch in dem Grafen
vielleicht ein Mißtrauet ! Igegctt ihren Bruder Wecken ? Und doch —

sollte sie eine Gelegeuheit vorübergehen lasten , durch die sie vielleicht
etwas Licht gewinnen konnte über das Geheimniß , welches Georgs
Schicksaal umhüllte ? Die Hdffnung auf da ? Letztere siegte ; sie sagte dem

Grafen Alles . — Er hörte ihr aufmerksam und freundlich zu und that
noch einige scharfe Fragen in Bezug auf ihres Bruders Lebensweise .

„ Sie werden mich der schwesterlichen Parteilichkeit beschuldige « , Herr
Graf, " sagte sie , „ aber ich bin völlig gewiß , daß mein Bruder das Geld ,
weiches er erhalten und das so wunderbar verschwunden ist , weder zu
Spiel noch zu andern unedeln Zwecken verbraucht hat , — denn hätte er

gefehlt , sei es auch nur aus Leichtsinn , so wär er eine viel zu offene
Natur , als daß bti solchem Bewußtsein seine Stimmung rind so völlig
unbefangene und heitere hätte sein könne « , wie sie bis zuletzt es war .

"

„ Und Stz glauben , daß Mm Neffe Näheres weiß ? « fragte der Graf .

„ Wenigstens weigerte sich ihr Herr Neffe zu sagen, " antwortete sie ,
„ wozu mein Bruder das Geld gebraucht hat , welches ihn nöthigte , den

Wechsel zu unterzeichnen , zu dessen Tilgung Graf Waldow ihm jene
Summe eingehändrgt hatte .

"

zu bermiethen . - 10475

Nero,straße 29 im Hinterhaus ist eine Mansarde zu beim . 11716

Ä Parterre , 2 mödlirte Zimmer mit
LuLVlttboUtloov O ) Balkon auf gleich zu beim . 11242

Rheinstrasse 17
auf 1 . Juli zu bermiethen . Näheres im Comptoir . 10279

Röderallee 4 eine Parterre - Wohnung mit Garten zu beim . 11485

Sonnenbergersttäße 89 , Villa » Germania "'
, find

elegant möblirte Wohnungen mit Köchen und Speise - Eiii -

Achtungen bon Mai ab zu bermiethen . 11356

Sonnenbergerstraß eT7 find möblirte Parterrezimmer
zu bermiethen ; aüf Wmsch Pension . 7449

Steingaffe 20 ein Logis zu bermiethen . , 10124
Taunusstraße 41 (Hochparterre ) . ist einemöblirteWohnung bon

4 Lis 5 Zimmern auf Anfang Mai zu bermiethen . 11780
Taunussträße 53 ist ein uMlirteS Parterrezimmer , aUch große

Mansarde an eine einzelne Person zu bermiethen . 11542
Walramstraße 19 , 2 Stiegen hoch rechts , ist ein gut mödlirtes

Zimmer zu bermiethen . 11575

Geisbergstraße 7 ist eine kleine ParteKeÄohnung auf gleich
oder später zu bermiethen . 11809

Geisbergstraße 7 ist die Parterrewohnung aus 1 . Oktober

zu bermiethen . .
*

. 11808

Lehrstraße 5 ist eint Wohnung bon 3 Zimmern , Küche und

Zubehör auf 1 . Juli zu bermiethen . 11129

Mauergasse 8 ist ein möblirteS Parterrezimmer zu beim . 11531

Metzgergafse 33 Zimmer u . Küche auf 1 . Maiz beim . 11806

Moritzstraße 6 , 1 St . rechts , ist ein schön möblirteS Zimmer

Der Graf schwieg einige Augenblicke , dann sagte er :

„ Ich will meinen Neffen darüber befragen und Ihnen mittheilen ,
was ich erfahre . Es ist aber schlimm mit der jetzigen Jugend, " setzte er

kopsschüttelnd hinzu , „ die Geradheit früherer Zeiten sucht man bei ihr ,
vergeblich . "

Er stand auf und reichte Helenen die Hand . „ Nochmals habe « Sie
Dank ! Es freut mich jetzt doppelt , daß ich zu Ihnen kam , mir Aufklärung
zu suchen . — Aber , warum sind Sie nicht mehr bei Grieben ? Hat eS

Ihnen im nicht gefallen ? "

„ Frau Grieben war nicht zufrieden mit meinen Erfolgen, " erwiederte

Helene offen .
Der Graf lachte . „ Nun , das ist die beste Empfehlung für Sie ,

liebes Fräulein ! Suchen Sie nach einer anderen Stellung ? "

Helene bejahte es .

„ Ich wenigstens werde Sie jetzt überall empfehlen ! " sprach der Graf .

Nach einigen herzlichen Worten schied er von jtzr und zwar sehr viel

freundlicher , als er sie zuerst begrüßt hatte . Nachdem er auch mit dem

Pastor eine längere Unterhaltung gepflogen als bei früheren Gelegen¬
heiten , verließ er das Pfarrhaus .

Am folgenden Tag erhielt Helene einige freundliche Zeilen von ihm ,
in denen eStzichr ^ Mein Reffe ist als getäuschter Liebender völlig un - I

zurechnungsfähig , Ich habe nichts Weitere « von ihm erfahren können ,
als was Sie bereits toiffen und bin sehr im Zweifel , ob er selbst eigentlich
mehr weiß .

"

gnng abzunöthigen, " sagte der Gras , wie mit sich selbst redend .

„ Herr Graf, " fing Helene nach kurzer Ueberlegung an , „ hat Ihnen
Ihr Herr Neffe nichts voü meinem Bruder gesagt ? "

„ Daß er sein bester Freund gewesen sei und der edelste Mensch , den

er gekannt, " tffoiberte der Gräf . „ Seit ich Sie gesehen , liebes Fräulein ,
glaube ich gern , baß mein Neffe nicht übertrieben hat . Sie werden mir

verzeihen , wenn ich Ihnen sage , daß ich vorher seinen überschwänglichen

und ich glaube Ihnen . Was mich besonders bewog , diese Unterredung
mit Ihnen zu juchen, wären dunkle Andeutungen meines Neffen, die er
in seiner ersten Verzweiflung über meine Weigerung machte : — er sei
schuld dn Ihrem Unglück , feine Ehre fordere , daß er Ihr Glück neu be¬

gründe , und dergleichen . Ich traue meinem Neffen zwar nicht« Schlim¬
mes zch Und t - wäre ein großes Unglück für Mich , wenn ich Ursache dazu
hätte , — aber ich weiß , daß er schwach und leichtsinnig ist . — So glaubte
ich, er habe mit Ihrer Fräulein Schwester , ohne Wissen der Familie ,
eiq Versprechen gewechselt , und wäre das der Fall , so würde ich meine

Einwilligung nicht zurückhalten , denn das Wort eines Mannes geht selbst
den Standesrücksichten vor . So sind Sie also gewiß , daß Ihre Fräulein

Walramftratze LS , nahe der Emserstratze , ist eine
Wohnung , belegen im 2 . Stock , bestehend in 5 Zimmern , Küche

Nüh
^

S
^

b ^ PbÖtt|
^

81
' fiUf gleich zu vctNn ^hm .

Ein möbU Zimmer ( Bel - Etage ) z« beim . Echwalbacherstr . 1 . 9407
Vier schön möblirte Zimmer Wüst Küche und Zubehör ,

im Ganzen oder getheilt , zü verüiietPn . Mähens Geisberg¬
straße 6 , 2 Treppen hoch . § 920

Ein freundl . mW . Zimmer zu beim . Dotzheimerfiraße 32 . 11094
Ein auch zwei möblirte Zimmer auf gleich zu bermiethen Beine

Schwalbacherstraße 9 , Parterre rechts . 11388
Ein gut möblirte ? Zimmer ist an einen Beamten sofort zu bet »

miethen . Näheres kleine Burgstraße 2 , zwei St . links . 11300
Ein einfach möbl . Zimmer zu bermiethen Adlerstraße 18,1 St . 11664
Zwei schöne , unmöblirte Parterre - Zimmer zu bermiethen . Näheres

Frankenstraße 14 . 11616
Ein Zimmer mit oder ohne Möbel wird billig abgegeben . Näheres

Hellmundstraße 7a , Parterre . 11819
Ein möblirteS Zimmer ( monatlich 16 Mark ) zu bermiethen .

Näheres Michelsberg 20 im Cigarrenladert .
'

7127
Möblirte Zimmer Müllerstraße 2 . 11669

Reaaass - ll tft der gr » sre L » de « « ebst Wohnung
" anderweitig zu ve . 10928

U . « M MU MMMM msi Pätsiütetvdhtiung bon 3 Zimmern , Köche ,U Keller , Mansarde rc . aus 1 . April zu bet ,
miethen Kirebgcffe 7 .

________ ____________________
9298

Em Schüler höherer Lehranstalten findet in einer gebildeten Familie
hüte Pension . Näb . Exped .

_____________________________
10426

Eine Werkftckfte fit IvtÄr zu bermiethen Bletchftraße 13 . 7273
Ein Bursche oder Mütchen erhält Schlafstelle Nerostrotze 32 . 11689
Arbeiter finden Schlafstelle Faulbrunnenstraße 9 , Hinterhalt . 11784
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Ein Zimmer mit oder ohne Möbel wird billig abgegeben . Näheres

Hellmundstraße 7a , Parterre . 11819

Ein auch zwei gu ^ mödlirte , freundliche Zimmer find mit oder ohne

Pension zu vcrmiethen Wellritzstraße 81 , Parterre . 11762

Eine schön müblirte Mansarde zu vermiethen , auf Verlangen mit

Kost . Näheres Walramstraße 37 . 11928

Eine elegante Bel - Etage von 4 Zimmern , Küche
und Zubehör in einem Landhause auf längere
Zeit zu vermiethen . Näheres Expedition . 11941

Möbl . Parterrezimmer zu vermiethen Walramstraße 25 . 8137

3 Wohnungen ,

bestehend aus 3 — 5 Zimmern , auf sogleich zu vermiethen . Näheres

Hermannstraße 12 im Laden .
' . W ® ' ' 8670

Tin oder zwei mö Mitte Zimmer inmitten der Stadt , gesund und

sehr schön gelegen , find preiSwürdig zu verm . Näh . Exped . 7

Einzeln » Zimmer sofort billig zu vermiethen Adlerstraße 45 . 10288

Sin sein möblirteS Zimmer an einen oder zwei Herrn billig zu
vermiethen . Näh . Wellritzstraße 17 a , 2 Stiegen hoch. 11511

I « Schierstei « No . 105 , an der Hauptstraße gelegen , ist
eine schöne , abgeschlossene Wohnung von 5 Zimmern , Küche und

Zubehör , mit Benutzung eines großen , schönen Gartens zu ver -

mietben . 10820

Reugaffe 11 ist ver grotze Lade « « ebst Woh « « « g
anderweitig zu vermiethe « . 10928

( Irnccftr mit Wohnung Ecke der Füetzrichstmß -
Ulvijavr BVftlflUCU v . Neugassk auf gleich zu verm . 8740

Für 1 — 2 Schüler wird LogiS und . gute Verpflegung , auch

sorgsame Aufsicht und Nachhülfe angeboün . Näheres Bleich ,

straße 33 , eine Stiege hoch . 11527

Gym « astafte « finden gute und billige Penfion Jahnstraße 17 ,
2 Stiegen hoch rechts . 11911

finden in einer hüs . Lehrerfamilie sorg .

wCQUtCT same Pflege und Aufsicht . Näh . Exved . 11848

Erne Werkstätte ist sofort zu vermiethen Bleichstraste 18 . 7273

Echulgosse 4 ist eine Helle , freundliche Werkstätte zu verm . 10158

Ein aroster Keller ist «u vermieten kl . Sch ^ aldacherstr . 4 . 10744

Ein Schuhmacher kann Logis erhalten kleine Burgstratze 2 , Hinter -

haus , 2 Stiegen hoch . 12027

» - richt
über die Preise für Naturalien und andere Lebensbedürfnisse zu

Wiesbaden vom 1 . bis 7 . April 1877 . '

L Zruchtwarüt .
Weizen per 100 « ilogr . 27 Mk . SO Pf ., Hafer per 100 « ilogr . 16 Mk .

50 Pf . - IS Mk . 20 Pf ., Btrob per 100 Kiiogr . S AN . 40 Pf . — 8 Mk .
80 Pf ., Hm per 100 « ilogr . S Mk . 40 Pf . - 11 Mk . - Pf .

Mk . 50 Pf ., ein « Taube 45 Pf . -
. . . . ______________ T1 . 1 Mk . 80 W ein H « h« -1 Mk .
- 1 Mk . 50 Pf ., Hecht per « logt . 2 Mk . 40 Pf . - 2 Mk . 60 Pf .,
per « ilogr . 86 Pf . - 46 Pf . ■# chtD uT da

„ IV . Brad und Mehl .
« emifchtbrod per Kilogr . 48 Pf ., Schwarzbrod ( Langbrod ) per S « ilogr .

6< JM - - 60 Pf ., Schwarzbrod Anndbrod ) per 2 « ilogr . 49 Pf . - 52 Pf .,
« eißbrsd , a ) ein Waffenveck per 40 8r «mm 3 Pf ., b ) ein Milchbrod per
80 » ra « m 8Pfg . Weizenmehl : Vorschuß 1. Qual , per 100 Kilo « . 48 Mk .- 50 KL , Vorschuß w, Qual , per M» Mv . 85 KL - 46 KL , gewöhn »

n . Diehwarkt .
Me Ochse « , erste Qualitiit , per 100 « ilogr . ISS Mk . 72 Pf . -

187 Mk . 14 Pf ., fette Ochse « , zweite Qualität , per 100 « ilogr . 126 Mk .
86 Pf . — ISO Mk . 28 Pf . Fette Schweine per « ilogr . 1 Mk . 16 Pf .
- 1 Mk . 26 Pf . Fett « HSmmel per « Uogr . 1 Mk . . - Pf . - 1 Mk .
88 Pf . « Aber per « ilogr . 1 Mk . - Pf . - 1 KL 88 Pf .

M . » irtnalienwarkt .
« artoffün per 100 « ilogr . 7 Mk . - Pf . - S ML 50 Pf ., » utter

»er « ilogr . 2 Mk . 80 Pf . - 8 Mk . - Pf ., Eier per 25 Stück 1 Mk . 50 Pf .
- 2ML - Pf ., HandkSse per 100 Stück 7 Mk . — Pf . - 9 Mk . 50Pf .,
stabrikkäse per 100 Stück 5 Mk . - Pf . - 6 Mk . - Pf ., Zwiebeln per
100 « ilogr . 84 Mk . - Pf . - 86 KL - Pf ., Blumenkohl per Stück 40 Pf .
- 70 Pf ., Kopfsalat per Stück 16 Pf . - 80 Pf . , Wirsing per Stück 12 Pf .
- 16 Pf ., Weißkraut per 100 Stück -12 Mk . - 18 ML , Rothkraut per Stück
30 Pf . — 40 Pf ., gelbe Rübe » per « ilogr . 12 Pf . — 16 Pf ., weiße Rüben per
« ilogr . 12 Pf . - 16 Pst , Kohlrabi per « ilogr . 10 Pf . — 15 Pf ., Kohlrabi
(obererdig ) per Stück 4 Pf . - 6 Pf ., Wallnüsse per 100 Stück 50 Pf .
60 Pf ., rtne Ente 2 M 80 Pf . - 2 Mk . 50 ~
55 Pf . , ein Hahn 1 ML 20 Pf . - 3
80 Wyn - 5; ^ .

~ *

Backfische per « ilogr .

§ Mafikattsch - Uterarische Streifzüge

licheS flog . Wttßmehl ) per 100 « ilogr . 88 Mk . - 42 KL , « oggemnrhl
per 100 « ilogr . 25 Mk . - SO Mk . - Pf .

Ochsmfleisch von der Keule per « ilogr . 1 Mk . 82 Pf . — 1 Mk .
40 Pf . , Ochsmfleisch ( Bauchfleisch ) 1 Mk . 20 Pf . - 1 Mk . 82 Pf -, « sch-
ober Rindfleisch 1 KL - Pf . - 1 Wk . 14 Pf ., Kuh - oder Rindfleisch
( Bauchfleisch ) 92 Pf . - 1 Mk - Pf . , Schweinefleisch 1 Mk . 88 Pf ., Kaw -

fleisch 1 Mk . - Pf . - 1 Mk . 88 Pf ., Hammelfleisch 1 Mk . - Pf . - 1 Mk .
88 Pf ., Schaffleisch 80 Pf . - 1 Mk ., Dörrfleisch 1 Mk . 60 Pf . - 1 Mk .
72 Pf ., Solberfleisch 1 Mk . 88 Pf ., Schinken 1 Mk . 80 Pf . - 2 Mk ., Speck (ge¬
räuchert ) 1 Mk . 72 Pf . — 1 Mk . 80 Pf ., Schweineschmalz 1 Mk . 72 Pf . —

1 Mk . 80 Pf ., Rierenfett 1 Mk , — Pf ., Schwartenmagen (frisch ) 1 Mk .
60 Pf ., Gchwartenmaqen (geräuchert ) 1 , Mk . 80 Pf . — 1 Mk . 84 Pf . ,
Bratwurst 1 Mk . 60 Pf ., Fleischwurst 1 Mk . 38 Hs ., Leber - und Blutwurst
ttrikchi 62 P ?., Leber - und » Tutrourft (geräncherti 1 Mk WM — 1 Mk . 84Pf .

IV .

Gutzkow muß nicht gerade in einer rosenfarbenen Dichter -Laune ge¬

wesen sein , als er einst schrieb : „ Je schlechter unsere neue Literatur wird ,

desto mehr werden der alten Denkmäler gesetzt werden . Die Statuen

werden Pasquille auf die Nachlebenden sein . " Ob er sich heute nicht ver -

söhnlicher zeigt , wenn er die Entdeckung macht , daß die Alten nicht allein

die Favoriten der Denkmäler setzenden Kunstbegeisterung sind , sondern
daß auch die Neueren , die Humboldte , ein Grillparzer , ein Mendelssohn -

Bartholdy an die Reihe kommen ? Mau schelte , Angesichts,solcher That -

sachen, die Gegenwart nicht undankbar gegen Diejenigen , welche , der

jüngsten Vergangenheit angehörend , gewissermaßen noch als Mitlebende

erscheinen . Auch stimmen wir Gutzkow darin nicht bei , wenn er sagt :

„ Wer Göthe und Schiller Denkmale setzt , kaust sich gern damit einen

Ablaß , die Schriften dieser Geister nicht zu studiren . « Haben wir ja doch

auch in loco unserem Schiller ein Denkmal errichtet , und zwar auf dem

elegantesten Platze der Stadt , und wo möchte ein Individuum zu finden

fein , das nicht die erste Strophe feiner Ballade „ Zu Dionys,
'

dem

Tyrannen "
, oder auch alle Strophen von dem „ Mädchen aus der Fremde "

recitiren könnte ! Und Schiller wäre auch nicht so undelicat gegen uns

gewesen , sein Epigramm auf das sonderbare Land zu schreiben , in dem die

Quellen Geschmack haben , während man bei den Bewohnern keinen ver¬

spüre — hätte er sein eigenes Denkmal voraus im Geiste aufgestellt ge¬

sehen . Er würde mindestens in einer Clausel sich die Anwendung auf uns

verbeten haben ; es gibt ja der Geschmack habinden Quellen noch mehr im

lieben deutschen Lande . Und könnte er gar unsere Hygiäen -Fontaine ein¬

mal beschauen , er würde mindestens eingestehen müßen , daß der Geschmack

sich zu regen beginnt . Abstrahiren wir von unseren Kunstmälerv in loco ,

so muß man es als einen Fortschritt in der Freiheit der Kunst aner¬

kennen , daß man dem genialen Entwurf des Reinhold Begas
'

fche»

Alexander -Denkmales doch den Vorzug einzüräumen sich hinneigte , wenn

auch ein Knopf am Gewände nicht ganz an der ursprünglich vorge¬

schriebenen Stelle sitzt . Mit dem Bruder Wilhelm wird Otto in Rom

wohl schon ohne Anstand fertig .
f

Wie oben berührt , wird Leipzig feinen Mendelssohn auf offenem

Platze , wenn auch nicht gerade im Gewandhause , wieder haben . Und

wenn Lißt zu Gunsten Beethoven
' s aus seiner langen , hermetischen

Abgeschlossenheit heraustrilt , um im Musikvereinssaal das Es -dur -

Concert auf einem prachtvollen Bösendorfer , nunmehr Lißt - Flügel ge¬

tauft , zu fpielen , fo darf sich der alle Tonmeister bald in effigie aufge¬

stellt sehen . y . . -
Sogar der alte Sebastian kommt m Eisenach zu seinem Rechte ;

Professor Donndorf wird den Bach von Stuttgart dahin überführen .

Schade , daß der Componist von „ Allons , enfants de la patne lern

Deutscher war , sonst würden die Jura -Departemeniler auch einmal einem

Deutschen in Frankreich , statt dem Bonget de l ' Isle , em Denkmal setzen .

Gönnen wir dem kleinen Marsaillaisen - Sänger die Ehre , unsere Nieder «

wäldler sollen bald die deutsche Hymne in riesiger Verkörperung auf dem

Vorsprunge des Taunus Ausläufers strahlen sehen Dieses Jahr kom¬

men die gejammten baulichen Arbeiten an einen Unternehmer zur er -

gebung , während der 3 nächsten Jahre — alles hübsch mit Vorbedacht

die Fundament -, Grund - und Sandstein - Arbeiten zur Ausführung Pro «

fesior Schilling hat während deß Muse für b . e Anfertigung der Ä odelle ,

und - im Sp - ciellen - unserer guten Germania ' für em zweites Rock -

eben in sorgen , denn nicht allein , daß das atme Mädchen aus der zugigen

Felsspitze sich des permanenten Schnupfens zu erfreuen haben dürfte -

auch die Schulkinder in Wißen (a . d . Sieg ) möchten - falls Meister



Wtesbaverrer Lagblatt

„ u , Ilever ajntel, "
rief Käthchen , „ das verstehst Du ta gar nickt

SJrHtf trab » erlag ker 8. Schellenberg '
sche« Hof -Buchdruckerei m Wiesbadr « . - Für die Herausgabe vermstwortlich : D,ui « Ochrlirnirr « i« Meabade » .

Ich kenne doch Doctor Werner viel besser als Du und weiß recht gut ,
daß er es gar nicht übel nimmt und mir gar nicht böse ist , weun ich auch
noch so sehr über ihn lache . Da « habe ich schon oft aethan . Gib mir
seinen Bries ! Ich muß ihn haben !"

„ Kind, " sagte der Onkel wieder , „ Du bist noch nicht fähig , solche
Sachen zu verstehen , die ernst behandelt werden müssen . "

„ Gib mir Doctor Werner ' s Brief !"
rief sie von Neuem und brach

in Thränen aus . „ Ich -sehne mich so darnach , ihn sprechen zu hören .
Er ist ja mein lieber , mein bester Freund ! Onkel , Du darfst den Brief
nicht behalten ! Er gehört wir !«

Schilling seine jüngfte „ Schöne « nicht besser costümirt — Gefahr laufen ,
ihre Moral einzubüßen , so meint wenigstens der Oberhirte und Schul -
potentat genannten Städtchens und Verbannte darum die photographische
Wiedergabe unserer Schutz -Patronin bei ihrer gegenwärtigen Auffasiung
als „ unsittlich " aus den Schulräumen ; — nun und — last not least
— die deutsche Nation — vielleicht steuern auch die Marsaillaisen -
Cnthusiasteu mittlerweise noch Einiges bei — hat Muse , den bereits an .
gesammelten 500,000 Mark für Modelle und Aufbau noch eine gleiche
Summe für den Erzguß zuzufügen . Qui vira , verra le monnment . —

monumentale Kunst hat uns heute den Raum für das eigentliche
Thema der

^ Streifzvge «
weggenommen , das blos Musik und Literatur

includirt . Doch da Unter diesem Titel auch die bildende Kunst resp
das , was auf ihrem Gebiete eben vorgeht , ihre Berücksichtigunq erfahren
sirll fo werden -rmfer ^ Leser die heutige Excursion nicht ungerechtfertigt

Die Töchter des Landraths .
Novelle von M . Kiefer .

(23 . Fortsetzung .)
ZwSlste « Tapitet .

Die Gegensätze berühren sich .
Es war gegen das Ende des Winters , als Käthchen eines Tages

sich einmal wieder in der jetzt viel selteneren fröhlichen Laune mit Castor
' m Hofe herumlagte . — Da rief der Onkel sie herein und sagte ihr mit
mehr ,Herzlichkeit , als er ihr seit lange gezeigt , er habe etwas sehr
Wichtiges mit ihr allein zu besprechen . Sie gingen zusammen in KäthchcnS
Zimmer , und diese , der des Onkels lang entbehrte heitere Freundlichkeit
wohlthat , wollte anfangen , in alter Weise mit ihm zu scherzen . Er aber
unterbrach sie und sprach :

Halb bittend , halb trotzig stand sie vor ihm und sah ihn aus ihren
thränenvollen Augen so flehend an , als wolle sie ihr LebenSglück von ihm
erflehen . Kopfschüttelnd sah er auf daS Kind herab und schien nicht zu
wisien , was er zu thun habe . Endlich - zog er den Brief aus der Tasche
und reichte ihr denselben hin mit den Worten : |

„ Du bist ein wunderliches , kleines Ding . Lies denn selbst , was er
schreibt , und bringe mir nachher eine Antwort . Ich muß dem Doctor
Werner doch schreiben . "

Damit ließ er Käthchen allein .
Nach zwei Stunden kam sie in sein Zimmer . Ihre Augen warm

verweint und es zeigte sich jetzt nicht die mindeste Lachlust bei ihr .
„ Sage ihm um ' s Himmels willen nicht nein , Onkel ! hörst Du ? "

sprach sie halblaut . „ Sage ihm , er soll bald , sehr bald einen Brief von
mir haben . Erst muß ich aber an Helenen schreiben . "

Weiter ersuhr der Oheim heute noch nichts . Der Brief , welcher :
bald darauf bei Helenen eintraf , wird uns einen Blick thun lasten in das
Chaos von Empfindungen , daS tn Käthchens Herzen auf - und abwogte .

„ Ach, liebste Helene , denke doch nur,
" schrieb sie , „ Doctor Werner

will mich heirathe » ! Kannst Du das begreife » ? Ich nicht ! — Eben
hat mir ' s der Onkel gesagt , bei dem er um mich geworben . Er hatte
auch einen Brief von Doctor Werner an mich , den er mir zuerst gar nicht
geben wollte . Könntest Du nur diesen Brief lesen , Helene ! Schicken
kann ich ihn Dir nicht , denn ich mag mich keinen Augenblick davon trennen ,— und ihn abschreiben — dazu thun mir die Augen zu weh vom vielen
Weinen . Aber daS sage ich Dir : Doctor Werner ist der allerbeste Mann
auf der Welt , wie Du das beste edelste Mädchen bist . Ich begreife nicht ,
daß er nicht Dich zur Frau wünscht , sondern mich kindisches , unartiges
Kind . Denke nur , wie mir der Onkel zuerst davon sagte , habe ich aus
vollem Halse gelacht , und jetzt möchte ich nichts thun als weinen . Siehst
Du , ich kann ihm nicht nein sagen , nun ich weiß , wie sehr er mich liebt
Das würde ihm wehe thun . — Und daun bin ich hier so unglücklich und
hielte es nicht mehr lange aus , bei den Verwandten zu leben , die mich
jetzt nur aus Barmherzigkeit dulden . Freilich — er ist doch gar zu Hätz- .
lid ) ! Prinzessin Ilse oder Dornröschen , wie mich die Leute nannten , und
Doctor Werner ein Ehepaar ! Ist es nicht lächerlich ? — Aber ein Anderer
wird schwerlich noch um mich werben , nun ich eine arme , verlästerte Waise
bin . Schon damals , als der Vater noch lebte und wir so glücklich waren ,
habe ich manchmal erfahren , daß die Herren , die mir den Hof machten ^
sich erkundigten , ob ich auch Vermögen hätte , wie Du . — So sind fast
alle Männer ! Ich mochte auch bis jetzt keinen , und könnte ich mit Dir
leben , so wollte ich gar nicht heirathe » . — Aber so heimathlos und ver¬
lassen zu sein , ist doch schrecklich ! Hermann Stein , der in mich verliebt
ist , hätte ich gar nicht einmal gern genommen , auch wenn nicht alle hier
dagegen wären . Da habe ich doch unseren guten , klugen , edel » Doctor ’
Werner zehntausend Mal lieber ! Mit ihm werde ich mich gewiß nie
langweilen . Er wirh mir gewiß auch alles zu Gefallen thun und wird
auch Dich so lieb haben . — Morgen will ich ihm schreiben und will ihm
gewiß ja sagen . — Wüßte ich nur , ob ich eigentlich glücklich oder unglück¬
lich bm ! Darüber bi » ich sehr froh , daß ich nicht hier zu bleibe » brauche
und möchte am liebsten auf der Stelle fort . Auch freue ich mich so sehr ,Doctor Werner wiedeHuseheu . Aber , wenn ich denke , daß die schöne Zeit
von früher niemals ,wiederkommt , uud daß ich nun schon eine Frau » er «
ben soll , das macht mich doch sehr traurig . — Werner wird mir wenig¬
stens immer erlaube » , lustig zü sein . Er hatte es gern , wen » ich lachte !
Nur fürchte ich , das habe ich zuletzt hier schon sehr verlernt uud er wird
mich kaum » och als das alte Käthchen wieder erkennen . Sage mir nur
bald , ob Du Dich freuest oder nicht . Für Dich , meine liebe , treue
Schwester , bin ich wenigstens immer das alte Käthchen. "

„ Versuche einmal , kleiner Wildfang , mir ernst und gesetzt zuzuhören ." D
^

ke nur . ich habe als Dein Vormund einen Heirathsantrag für
Dich bekommen . Mir ist es zwar unbegreiflich , wie Jemand daran
denke » kann , em so verzogenes Kind zu der Würde einer Hausfrau er -

wollen , aber es hat nun einmal Jemand den wunderlichen
Entfall gehabt und ich will nun fragen , was mein Mündel zu der Wer¬
bung sagt . " 0

„ « bei wer ist es denn ? «
fragte Käthchen in einem Tone , aus dem

nur Neugierde herausklang .
Der Onkel zögerte einige Augenblicke und fügte endlich :
„ Der Doctor Werner wirbt um Dich . "

Käthchens Augen öffneten sich , bis sie fast kreisrund aussahen , und
ihr Mund blieb vor Verwunderung offen stehen . Plötzlich brach sie in
em Helles Lachen aus und klatschte wie ein Kind in die Hände .

„ Doctor Werner will mich heirathen !" rief sie dazwischen . Ick
Doctor Werners Frau ! « w

Und ihr Lachen klang weiter , nicht etwa in Spott oder Bosheit
sondern hell und lustig tote das eines Kindes .

- * 3d ) dachte wohl , daß es so sein würde, "
sagte der Onkel wie zu

sich selbst , dann fuhr er fort : „ So weit ich mich dieses Herrn erinnere , ben
ich 1-l kmigemale bei euch in F . gesehen habe , ist er freilich kein schöner ,
stattlicher Bräutigam für unser niedliches Käthchen . Da Du außerdem
trotz Deiner achtzehn Jahre noch ein völliges Kind bist , wollen wir Dir
die Art nicht zu übel nehmen , mit der Du eitle immerhin ernste Mae
aufnimmst . Doctor Werner hatte noch ein Briefchen für Dich eingelegt— aber er bittet mich ausdrücklich , zuerst mit Dir zu sprechen und '

Dit
dies Schreiben nicht zu geben , wen » ich sähe , daß Du seiner Bewerbung
mcht günstig geftimmt bist . Ich werde ihm also antworten , daß Du
dankend dlHnst . imb daNiit hat Ke Sache ein Ende . « b

,
^ i diesen Worten stand Herr Stein auf , um zu gehen . — Käth »

che» war während seiner Rede zu sich gekommen und hatte ihm aufmerk¬
sam zugehört . Bei s- men letzten Worten rief sie plötzlich wie erschrocken :

" New - Onkel ! « Gleich darauf setzte sie hinzu : „ Wenn Du einen
Brref vonnhm a » mich hast , bitte , so gib ihn utir ! "

„ --"
Nein / antwortete er ernst . — „ Die Art , wie mir Doctor Werner

schreibt , hat ihm meine aufrichtigste Hochachtung gewonnen , und ich will
ihn dem mcht auösetzeu , von einem übermütigen kleinen Mädcken ver¬
kocht zu werden . DaS hat er nicht verdient .

«

„ O , lieber Onkel " rief Käthchen , „ das verstehst Du ja gar nicht .



Mal - Unterricht .

Aquarell - und Porzellan - Malerei Theil nehmen . Näheres in der

Buchhandlung von Jurany & Hensel . 11752

eine - ruhige Haus -

lucht . Gute Zeug .

. 11577

© itinguffe lö tm DachivjzlS kann ein Kind gestillt i nd in gute

Pflege genommen werden ; daselbst erü . 2 Arbeiter Schlafstelle . 11980

Klavier - Unterricht
Eine am Conservatorium zu Frankfurt a . M . ausgebildete

Lehrerin ertheilt gründliche « Unterricht zu müßigem
Honorar . Näh Taunusstraße 57 . Parterre . 11999

Dienst und Arbeit
Personen , die sich anbieten :

Eine reinliche , gesunde Frau von 24 Jahren sucht eine Stelle

als Schenkamme . Offerten beliebe man un » r der Adreffe : Cbr .

Wahl in Engelrod ( Oberheffen ) aufzugeben . 12016

Die geehrten Hnrschaftm können noch gutes Dienstpersonal
erhalten , eine gute H -rrschaf -' s - Köchin und Müdchen für allein : auch

erh . stellens ^ chendeMädcheri Schlafstelle . G . Sei - , Nerostraße 28 .

Ein Koch sucht Stelle . Näh . Exped . 11772

Ein gewandter , seldstständigerBuchhalter

in verschiedenen Grüben , mit großen und kleinen Gärten , preis -

würdig zu verkaufen ; ebenso rentable Stadt - und GeschästShäuser .

MH . bei Ch . Falter , Wilhelmstraße 40 . 8863

Ein kleines Landhaus

3n betTtü « S ° « < I , ein ® d » » Wl | « u8 , st . ist . WAH . Sä ’
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Annonce .

AdokphSallee 11 , Parterre .
Ein Acker von 3 Morgeti - mit Brunnen und Häuschen , als

Backsteinfabrik oder auch als Gärtnerei vorzüglich gteign
'
et , ist billig ,

zu verkaufen . Näheres Expedition . 7050 Gesucht in ein Pfarrhaus auf dem Lande ein in allen h ° uS »

Ein Acker am Reservoir „ zur schönen Aussicht " ist preiswürdig llchen Arbesten eifahrems und zur Pfl ge eines Kindes geschicktes

zu verkaufen durch Rechts - Confulent Beile , Schulgaffe 10 . 11336 Mädchen . Offerten womöglich mit Zeugniß über Befähigung wären

w __ oo aaa m »rh »n <i»n »n nut # Siweebeit 4« leibe « I vortosrei Mi rickten an Krau Äustinatb Boaler in WieSbadel
^,

Klavierstimmer
Stimmungen und Reparaturen werden sorgfältig ausgeführt . Be -

stellungen bei Herrn Kaufmann Böhm , Mmktstraße 86 . 11745

fem RinP Wien in Lfl - ge genommen Flomane 2b . Part . 11460

"

Eleg ^ teTAlfite •» » IÄ SS - 7

Ein unabhängiges Mädchen sucht Momtstelle ; auch nimmt das -

Eim Frau sucht Monatstelle . Näh . Exped . 12015

Ein Mädchen , welcher im Nähen und Stopfen geübt ist , sucht

Beschäftigung . Näh . Kirchgaffe 13 . 11996

___ _____ _ , Eine Flau sucht Beschäft . im Waschen . Näh . Elleubogeng . 5 . 12019

Zwei oder drei junge Damen können an Privatstunden in der fcnje Avshilfsteüe an . Näh . Karlstraße 44 , 4 . Stock . 11952
‘ c - «« « -

Eine flut empfohlene Person sucht alS ga « r

, ____________________ J gute Weitzzeugnäyeri « eine Stelle . Näheres « eis -

vergstratze,19 . » r < 11481

Stelle « suche « r Tüchtige Laden - , Zimmer - , Haus - , Küchen -

und ^ Kinbermädchen , sowie Mädchen als solche allein auf gleich und

später durch Fr . Stenernagel , « olfrflttfie 8 . 11712

Annonce .

27 — 28,000 Mark werden gegen gute Sicherheit zu leihen porloftü i « richten an Frau Justizrath Vogler in

gesucht . Näheres SMMon . 8872 RHUnstraße 28 . .
Auf ein Haus in bester Lage wird ein Kapital von 12 — 14,000 I Nach

Mark (Nachhypotheke ) ohne Makler zu leihen gesucht . Näheres Haltung
in der Exveditiou d . Bl .

' 10750 niffe notdwSndig . . . . .

30,000 Mark auf gute Bor - oder Rachhypotheken , auch ge - Ein fleißiger Mädchen , zu jeder Arbett willig , wird gesucht

theilt , aurzuleihen . Näh . Expedition . 11663 Neuberg 2a . « k ♦ ik m
4500 st . werden gegen sichere 2 . Hypotheke ohne Makler zu Ein Mädch -n mit gutenZmgn ' sftn sivd am 15 . April mge

leihen gesucht . Näh . Expedition . 11603 nehme Stellung zum Alleindienen . MH - Rhkinpr . 57 , Part . 12005

-n A AA gute Rachhypotheke , werden ’ ® fne kinzelstehende , alte Dame ( Wuwe ) focht eine Gescüschasterin ,
1 6,000 SUCCH zu cediren gesucht . Ges . I die sich zugleich den häuslichen Arbeiten unterziehen will . Näheres

Offerten unter E . G . 6 besorgt die Expedition d . Bl . 12014 I in der Expedition d . Bl , 1 <äUUä

mit den besten Zeugniffen sucht paffende Beschäftigung . Näheres

Expedition . 11609

Personen , die gesucht werden :

Eine perfekte BLglerl « gesucht Platterfiraße 13 c . 11610

Immobilien Lavitalien Lc . I
ein m,toäD £t) CÖ fü $

HUHU v UUUtU ■ , WI -4
Ein braves Müdchen kann das Bügeln erlernen Webergkffe56 . 12038

Ein fein gebautes , dreistöckiger Halts , noch fast neu , in freier Anständige Mädchen körmen das Kleidermachen erlernen . Näh .

Lage , mit Garten , ist für 13,500 Thaler zu verkaufen . Näheres Adlerstrafe 35 , eine Stiege hoch . . . 12020

in der Expedition d - Bl - 7048 Em sauberes , williges Mädchen wird in ein Geschäft gesucht .

Näheres Markstraße 11 , 9719

Gesucht tücht . Dienstpersonal d . Stenernagel , Goldg . 8 .
~ ‘ —

Hermannstraße 3 wirtzsik braves Dienstmädchen gleich ges. 11510

Mädchen , welches kochiüi kann , gesucht Weberg . 32,1 Tr . 11501

Ein sehr ordentliches Hausmädchen , welches gute Zeugniffe besitzt,
wird gesucht Sonnenbergerfiräße 57 . 11894

Mn braves , reinliches Mädchen wird auf 15 . Mai gesuchtNew -

10055 I gaffe 11 . . 11770
1

Sire erfahrene Kinderfrau wird nach Geisenheim Igesucht.
" 11741

Agenten - Gesuch «

Zum Absatz eines leicht und überall verkäuflichen Artikels , wozu
keine kaufmännischen Kenniniffe nbthig find , werden Agenten gegen

hohe Provision gesucht . Franco - Offerten unter C . » . 15 besorgt
die Expedition d . Bl . . . ( H . 01232 .)________

21

Für ein sehr gut eingefÜhrreS , französisches Ehampagner -

haus ersten Ranges wird ein tüchtiger Berietet für

Wiesbaden und Umgegend gesucht . Offerten unter K . L . 201

befördert die Exveditiou d . Bl . , 12012

Aar verfloffenen Sonntag Adenv wutoe in der Schwaioachr -

straße ein goldenes Armband verloren . Dem Wiederbringer
eine angemessene Belohnung Langgaffe 15 , eine Stiege hoch . 12008

♦fs « «t
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Wiesbadener Laadlatt .

Ein Kindermädchen wird gesucht Neugaffe la , 2 St . h . 11875

I
Es wird ein braver Junge in eine Kunst - 1

und Handelsgärtnerei gesucht . Näheres in »

der Expedition d . Bl . 117541
Auf Ende April wird ein gut empfohlener Hausbmsche gesucht .

Näheres Longgaffe 31 . 11859

Zwei Schuhmacher gesucht , der eine auf gut Beiderlei , der andere

auf Woche . Näh . Hrlmenstraßr 16 bei Adam Mohr . 11881

Ein ordentlicher Junge kann die Gärtnerei erleimn bei Gustav

Rossel , HondelSyärtnn , Dambachthal 13 . 11707

Für Schneider !
Tüchtige Rock - und Aesteriarbeiter ouf dauernde Beschäftigung

gesucht von H . W . Butzbach , Kirchhofsgaffe 2 . 11907

Ein braver Junge konn das Tapezire : - Geschäft erlernen bei

W . E g e n o l f , Neroilratze 33 . 10819

Bildhanerlehrling gesucht Schwalbacherstraße 55 . 10934

Vergolder - Lehrling wird « rsvcht Longqasic 4 . 10353

Gesucht 11588

ein in Gartenarbeit erfabrerer Bursche . MH . . Kapellenstraße 37b .

Lehrling gesucht !
Ein braver Junge mit guter Schulbildung

kann bei uns sofort als Lehrling eintreten .

U . Urban - Uie . 9

Schützenhofstraße 1 . 11367

Ich suche einen Lehrling mit guten Schul -

kenntnissen . Beruh . Liebmann ,
Bank - Geschäft . U868

Mechaniker - Lehrlingges . Emserßr . 29o . Schmidt . 10660

meine Buchhandlung

Ebbeeke

ES wird ein zuverlässiger , solider Hausbursche , der zugleich etwas

Gartenarbeit versteht , zum alsbaldigen Eintritt gesucht . Anmel¬

dung « nimmt Pb . Bouillon , Ludwigstraße 5 , entgegen . 12001

Wohnungs - Anseigen .

Gesuche :

Ein LogiS in riner freien Straße , 4 — 5 Zimmer mit Zubehör
enthaltend , Parterre oder erste Etage , sucht man im Laufe dieses
Quartals zu beziehen . Schriftliche Offerten beliebe man an Ad .
S ch e l l e n b e r g sen . , Webergaffe 5 , zu senden . 11993

Gesucht zum 1 . October eine ruhige Famitien - Wohnurg von

7 — 8 Stuben nebst Zubehör , wenn möglich mit kleinem Garten .

Offerten mit Angabe der Lage nach Straße und Nummer , sowie des

Preises bittet man unter F . G . No . 735 an die Exped . zu richten . 11377

Zu miethen gesucht
von Ende Mai ab 2 gut möblirte Zimmer oder auch ei «

Wohnzimmer mit Schlafkabine ! oder Alkoven , wo¬

möglich m der Adolph - , Apelhoid -, Rhein - , Moritz - , Albrechtitraße
oder Umgegend gelegen . Erwünicht wäre Aufnahme und Kost in

der Famtlie . Gefällige schriftliche Offerten mit Preisangabe
richte man an A Wilhelms , Adolphstraße 7 . 12006

Angebote :

Adolph st raße 8 ist die Parterre - Wohnung , bestehend aus drei

Zimmern , Küche , Keller und Mansarden , auf gleich zu vermietben .
Näheres im 1 . Stock daselbst . 11512

Dotzheimerstraße 30 ist eine Wohnung ( Bel - Etage ), bestehend
aus 4 Zimmern nebst Zubehör , eine desgl . in der Frantspitze ,
bestehend aus einem geräumigen Zimmer und 3 Cabineten nebst
Zubehör , auf 1 . April zu vermieden . Einzusehen Vormittags
von 10 bis 12 Utzr . Näheres Würchstraße 2 . 5247

Elisabethenstraße 23 , Hochparterre mit Balkon , find 4 mö -

blirte Zimmer zu vermiethen . 11748

Frankenstraße 7 , 3 . St , ein möbl . Zimmer zu verm . 4541

Geisdergstraße 7 ist eine kleine Parterrewohnung auf gleich
oder später zu vermiethen . 11809

Geisbergstraße 7 ist die Parterrewohnung auf 1 . October

zu vermiethen . 11808

Hermannstrasse 2 K, ® 4 * ” * "
M

Hermannstraße 6 , 2 St ., ein gut möbl . Zimmer zu verm . 11902

Hermannstraßr 12,1 St . , ein möbl . Zimmer m . Kost z . v . 11456
Ecke der Jahn - und Wörthstraße 16 , sowie Jahnstratze 20

find schöne , abgeschlossene Wohnungen auf gleich oder später zu
vermiethen . Näheres daselbst . 10087

Karlstraße 2 , in der Nähe der Kaserne , find möblirte Zimmer
auf gleich oder später zu vermiethen . Näh . daselbst 2 St . h . 11903

Karlfiraße 6 find 2 gut möblirte Parierrezimmer auf sogleich
zu vermiethen . 9595

ITiirläfraQQa R find zwei schön möblirte Parterre -
Ixdl 1ÖL1 aoDt ) O Zimmer und ein großes Zimmer

in der Krontfpitze zu vermiethen . 12018

Louisenstraße 35 find 2 gut möblirte Zimmer zu verm . 10754

Ludwigstraße 7 ist ein Zimmer im 2 . Stock zu verm . 12021

Mainzerstraße 18 ist eine kleine Wohnung in der Bel - Etage ,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche und Zubehör , an eine stille

Famil e sofort zu vermiethen . 10574

Moritzstraße 6 , 1 St rechts , ist ein schön möblirteS Zimmer
zu vermiethen . 10475

lerothal 17
ist die Parterre - Wohnung , bestehend aus 5 kleinen Zimmern , Salon

nebst Küche und Zubehör , sowie Gartenbenutzung zu vermiethen .
Näheres daselbst des Vormittags . 11750

üliPAlfltißtraCtin R Parterre , 2 möblirte Zimmer mit
Ll IVvIttödU Oj Balkon auf gleich zu verm . 11242
Rheinstraß « 5 im 3 . Stock find 2 — 4 Zimmer möblirt oder

unmöblirt zu vermiethen . 5380

1Q elegant möblirte Wohnung
HiUülHSIjraSSÜ LV mit Küche oder Pension preis -

würdig auf Ende April zu vermiethen . 11013
Kleine Schwalbacherstraße 9 ist eine Wohnung von drei

Zimmem und Küche auf sogleich zu vermiethen . Näherer der
Morgens im Hause selbst . 7383

Sonnenbergerstraße find elegant möblirte Wohnungen mit
oder ohne Penfion zu vermiethen . Näh . Exped . 11357

Sonnenbergerstraße 39 , Billa „ Germania "
, find

■ elegant möblirte Wohnungen mit Küchen und Speise - Ein -

richtungen von Mai ab zu vermiethen . 11356

Sonnenbergerstrabe 57 find möblirte Parierrezimmer
zu vermiechen ; auf Wunsch Penfion . 7449

Steiugasse 20 ein Logis zu vermiethen . 10124

WalramftratzeLV , nahe der Emferstratze , ist eine
Wohnung , belegen im 2 . Stock , bestehend in 5 Zimmern , Küche
und Zubehör , ganz oder gethestt , auf sogleich zu vermiethen .
Näheres bei PH . Lend le . 10605

Ein möbl Zimmer ( Bel - Etage ) zu verm . Schwalbacherstr . 1 . 9407
Bier schön möblirte Zimmer nebst Küche und Zubehör ,

im Ganzen oder getheilt , zu vermiechen . Näheres GeiSberg -
straße 6 , 2 Treppen hoch . 9920

Ein gut möblirteS Zimmer ist an einen Beamten sofort zu ver -

miethen . Näheres kleine Burgstraße 2 , zwei St . links . 11800
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Empfiehlt sein reichhaltig und geschmackvoll assortiertes Lager , bestehend in den neuesten

«ja

Filz -, Stroh - & Seidenhüte werden gewaschen , gefärbt I

und nach den neuesten Formen umgeändert . Solid .

12035
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Hoffte Malz - KrSuter - ToiletteN -

Teifen - es KsLfsrl K Königl . Hof
lieferavte « Job . llolF in Berlin .

Berleburg . Ihre Malzseife ist mir unentbehrlich ge¬
worden und finde ich dieselbe namentlich bei Toilette vortreff -

lich . Gräfin zu Sayn - Wittgenstein . — Se . Excellenz der

Finanzminister Freiherr von der Heydt , Berlin . Ihre Prima
Sorte Malz -Kräuter - Toilettenseife ist ein Produkt von so vor¬
züglicher Qualität , wie ich bisher noch nicht gehabt habe , auch

Wweine Schwiegertochter ist ganz entzückt davon .
P ^ ise der Johann Hofften Malz - Toilette « .

V Seife k Stück 50 Pfg . bis za 1 Mark .

Verkaufsstelle hi Wiesbaden bei A . Schirg , König ! .
D Hoflieferant , Schillerplatz 2 , und Herrn H . Wenz , Conditor ,

Epiegelgafse 4 . 130

Jagd - u . Reisemützen
für Herren in allen mög¬
lichen Fa ?ons , Irländer ,
Schottländer , Schnl -

und Confirmanden *
mutzen für Knaben .

Auch sind die
ächten Wiesbadener

Ballon - Mützen

jeder
* Zeit auf Lager .

Schwarze Schreib - und Copirtinte , prachtvollste Salon -, Aleppo -,
Tannin -, Carmin - , blaue und andere Tinten aui der Fabrik von

H . von Gimborn in Emmerich find stets auf Lager in

allen Buch - und Schreibmaterialien -Handlungen . ____________

Freunden und Bekannten meiner nun in Gott ruhenden , unver¬

gesslichen - Schwester , Mrs . Timins
,

wie denen der Familie

Kun der m ann diene zur Nachricht , dass die Beerdigung Montag

Nachmittags 3 Uhr vom Leichenhause aus stattfindet .

Wiesbaden , den 8 . April 1877 .

General JF * NlKthall
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Ed . Bing *

,

Hutmacher ,

32 ülchelsberg 32
,

vls - ä - vla der Synagoge .
11075

deutsch - französischen Filz - ,
Seiden - , Stroh - und
Rosshaar - Hüten für
Herren und Knaben jeder Art

( Castor - FiIzhttte von
75 Gramm Gewicht ) , sowie
die auf dem (Kongresse deut¬
scher Hutfabrikanten gewähl¬
ten neuen Formen für die

Frühjahrssaison 1877 .

* Z
55 oo
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S S >
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Thpprepifß öon Aibln Hentze in Halle a . S . ,
IHvCl övllv ist ärztlich empfohlen gegen alle Hautunreinig -

keiten , Flechten , Scropheln , Miteffer , Sommersproffen rc . Nur diese
Seife gibt dem Erficht Schönheit und Frische . Jeder echte Stück

Theerseife enthält obige volle - Firma , worauf beim Kauf zu achten
ist . Preis ä Stück 50 Ptg . nur bei
231 Moritz Mollier . Wiesbaden , Babnbcfstroße 12 .

nkflllf getragener Herren - und Damenkietder ,» nuill Gchubwerk >md Möbel Hocktftchite 15 . 10143
otzyclmer -. rar -,e ti finö ein - und zweitourige , iockirie Rletder -
« « ke , Bettstellen , Nachttische u . Waschkommoden zu verk . 11470

Bei abnormer Kopf bildung werden Hüte genau nach
‘Maass & Conformateur gemacht .

Geschäfts Eröffnung .

Einem geehrten Publikum , sowie meinen früheren Kunoen und
Freunden zur Anzeige , daß ich am Heutigen GrabeNstratze 6 ,
wieder ein Glas - , Porzellan - und Kinderspielwaaren -

Gefchäft eröffnet habe . Es wird mein eifrigstes Bestreben fein ,
die mich Beehrenden auf das Reellste zu bedienen .

Hochachtungsvoll zeichnet
W . Hoffmann .

NB . Ter berühmte Schnupftabak ( Lotzbeck) ist stets bet mir

zu bab -n . ________________________
Der Obige . 11967

30 Stück schöne Harzer Znchtwetbche « , sowie eine Party,e

Nestchen , wenig gebraucht , billig tu verk . Mauritius plotz 3 . 11946

> 10 tkatren Mist zu yasen . MY . Röderftraße 15,1 St . h . . 11924

ither - Unterricht wird erthettt . Beste Refer . über Erfolge
Di ° v . Md , Erveoition .

_____________________________
17039

itherunterriHt ertheiit Carl Steinhäuser , Hbt <;Ueh
Cur - Cav -lle , Adelbaidüwße 5 .

____________________
10361

Lrotzer , zweitouriger KietVerMeank zum Auseinander »
sv za verkaulen Feidstrafie 6 eine Treppe bo -b , 11445

? nartenv - aei »u oertauten Muvr tiusvlutz 3 . tztv . 5979
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Schirm - Verkauf

Pfeife

Von

11861

»albach «

Faulbrunnenplatz

der I Rodler aus

12056

Anfang 4

Dienstag

Damen ,
reichster Auswahl und

12045
12044

Uhr Friedrich
119 >9

verk . 12028

den 8 . und ; den 9 . April :

v in einer

eine Hm

je , Illusion . — The fakir . — Geister - Erf
tm Letztenmal ? : Die Pracht Wunder - Fontaine .

Latten von

und Kinder empfieblt
Elise •Jamin .

er Rv - i » vratze ttgl > .fti

den 11 . April : S grotze Vorstellungen ; !

Extra • Kinder - Vorstellung ; Abends

Vorstellung .

Heute Sonntag : Gy UH MM T7

Morgen Montag von Abends 8 1

Dampffäge -

Budenheim

vrr . an ( mi

— Kleine

se Jamin ,
stratze und Ki

tiö ^tcen ÄUrgerichute , der Y0 »eren
ule billigst abzugeben Bl «ich»

12031

. 8 Uhr Abends . Kaffenöffnung S

s nähere durch die Plakate .
10 . April : Grotze Vorstellung . M

V -rchnd -ne Büch «
Tkchterschule , sowie der '

strafe 8 .

«mrzcj - tkaaartenvögel -u v - rt . V -Nmundöc . 2i

Harzer Hahne « u . Weibchen zu verk . Saalgv

. , . „ u lWil , .. . . . __________ j , toiibht ,
men , üutzerst billig abgegeben . Die kürzeren eignen
riedigunaen rc , (6Ö/IX .)

Rudolph Sperling jr . ,
Hobellv - rk
Rh . bei Main, .

Bücher der Lochterschme , dec unteren tLtast n der tKymnapen ,
der Bürger , und Borbe - eitungrschule billig abzugeben Oraniin -

straste 16 , 2 Stiegen hoch . , 1L016

Bücher töt Puma deS Geiehrten - ^ ynmafimns und eine reich -



» 81
easi SBBSBB

J__

Dreßler .

lern ,

11994

6

zu haben in der Sclielh *nberg
’schen Amts .

Läflggasse 31 . ... 98
v

zu ergebenst einlade .

Sine26 .

verkaufen

Inl

2LL

Kk .

mmtl

ttis
a l

L82 ^ .

le

-schein
le .

» g3
te .
. Mi

tags

. an .

11861

Wenzets

dramatische und rhetorische Schule
,

IWWWWWWM ______
C . S | ücfc , Schrchipa

Gebrauchte Schulbücher der beiden Gymnasien find zu vcr -

kausen Karlstraße 9 . ffinttr ------- —
3 -------------

12018

Montag den 9 . April l . I . Morgens 8 Uhr fall die Abfahrt

3 I versteigerten Gehölzes aus fämmtlichen Distrikten des Schier¬
er Gemeindewaldes beginnen .

Uschierstein, den ? . AprW 1W7 . Der Bürgermeister .

irthsehafts - U übernähme .
° m ersten April ab habe ich unter Affistenz meines Herrn

gers die bisher von Herr « Adolph Schiebener ,
Me 26 , betriebene Wirthschaft übernommen und wird

unser eifrigstes Bestreben sein , unsere geehrten Gäste stets mit guten
f* ue « und Getränke « aus

'
.- Freundlichste zu bedienen .

Heute Sonntag von Nachmittags 4 Uhr ab :

Streich - Qn ar tett .

,__ __________ Achtungsvoll Henry Redin « . Gut erhaltene Schulbücher der höbe « « Töchterschule III b

it> IV b Elaste zu verkanten Querstraße 3 . 3 Stiegen . 12023

Ansei ff e »

Ich erlaube mir ergebenst avzuzeigen , daß ich mit dem Heutige «
in meiner Wohnung kl . Schwalbacherstratze la eine
Privat - Entblndungs - Anstalt erhffnet habe .

Damen jeden Standes finden « « ter streugster Dtteretto «

freundliche und liebevolle Aufnahme .
Wiesbaden , den 6 . April 1877 . Frau Kraft . 12024

für Herren und Damen , Welche sich der Bühne widmen ,
oder nur Deelamations - und - rhetorischen Unter¬
richt nehmen wollen . Auch werden Sprachfehler wie Stot -
teni , Znnganstoss , Sprachkrampf etc . etc . nach
einer eigenen Mbthbdei behandelt tihd beseitigt .

Burgßraße 7 .
Achtungsvoll

Friedr . Heisberg .

Schleier in Tüll u . Gaze
° u > ( J . Wallenfels ,

— Langgasse 33 : ff!

k
” L April an wohne ich Loutseustratzr 14a , 1 Stiege

’ • H . Böhringer , Poch - u . Kleidermacherin . 12010

Schulranzen la Qualität
11840 7 \ F . Keni . Sllenbogengaffe 10 .

Ich zeige hierdurch ergevenst an , daß ich' ----- —
llritz .
12000

<Sim (riuu . lii ' iüi (jid
“

.

Wegen demnächstiger Uebergabe meines Ge¬

ästes an Herrn j osepM Priester aus

hlangenbad gebe heute Sonntag den

April , Nachmittags 4 Uhr anfangend ,

Hiermit etfoute mir bit ergebene Anzeige , daß ich das bisher
von Herrn « . Kühn geführte Speng Ur - G ef chLft
übernommen habe , und halte mich einem geehrten Publlhrm in allen
in diesem Fach vorkommmHnArktzten bestens empfohlen , unter

Zusicherung flirtet ig
‘

Meine Werkstättte

Aitkatholischer Kirchenchor .

JjSonntag den 15 . April Abends 8 Uhr findet in
Sim Saalbau des Herrn Trinthammer unter Leitung des

■ Jrigenten des Kirchenchors Herrn C . Merten und unter

twirkung einiger Dilettanten ein
'OJWCJEMV mit darauffolgendem BAJLIm

tt . — Die Depots , bei welchen Karten zu haben sind ,
erden nächstens noch mitgetheilt werden .
9 Der Vorstand .

Ei « großer , starker Xtfdrmtt Klappen und zwei ver -

schkeßbaren Schubladen , sehr geeignet für eine LHitthschqft oder zum
Bäaeln , sieht billig . zu verkaufen Abeinhqhnstraße 3 .

_________
11W5

gute Pumpe zu

iulgD 4 ? - '
11811

Zum Römer st aal .

ute und jeden folgenden Sonnstifl von Nachmittags 4 Uhr an :

Tanzmusik . i45

grosse goldene * medaille

PRÄMIE

VON FR . 16,600

Zum Hirsch "

,
jeute , als am weißen Sonntag , von 4 Uhr an : Streich - ,

»ncert ä la Strauss von dem beliebten Sextett . Eintritt
iEsladet höflichst W A . Dieser . 12017

t H . Beilage zum Wiesbadener Tagblatt
A S — 1' ‘ ’’ ' ..... ™ *' 1 . ■

Sonntag He « 8 . April

ELIXIR

Der Qulna - Laroche Jst ein Wein EUxlr aus Chinarinde ,
welcher aus den Gruhäsubslanzen der drei Sorten derselben
präparirt ist .

Er ist von angenehmen Geschmack und mit -Erfolg gegen
Magenleiaen , Mattigkeit und allgemeine Koerperschwacke ,
sowie gegen veraltetes Fieber , etc . angewandt worden .

lu reriug , 4b htomkrlft <D •
Paris , M , nie Drouot .

eil

gen .
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Versteigerung .

Dienstag de « 10 . April RachmittagS 21/ * Uhr
werden auf dem Terrain an der englische « Kircher

circa 2 Ruthen Mauersteine und einige Sandsteine ,
„ V (* Klafter Stockholz

versteigert .
Wiesbaden , den 6 . Avril 1877 .

________________________
11954

Mainz , den 1 . April 1877 .

P . P .
Wir machen Ihnen hiermit die ergebene Mittheilung , dass

Herr Jacob Rauch in Wiesbaden mit dem heutigen
Tage aufgehört hat , für unsere Brauerei als Agent thätig zu
sein und dass somit das bisher zwischen ihm und unserem
Etablissement bestandene Agentur - Verhältniss erloschen ist .

Gleichzeitig benachrichtigen wir Sie , dass wir unsere Agentur
für Wiesbaden und Umgegend unserem langjährigen Mit¬
arbeiter Herrn

Franz Kopp ,

geisbergstrasse 16 in Wiesbaden ,

übertragen haben und denselben bevollmächtigen , unsere dortigen
Interessen als Agent zu vertreten , Incassi zu machen und in
unserem Namen vollgültig darüber zn quittiren .

Wohnungs - Veränderung
Mein : Wohnung bcfii det sich jetzt Kirchgaste 15 e .

11939
__________________

Hf . Rosenth » ! ,

Wohnungs - Veränderung
Ich zeige hiermit ergebenfi an , daß ich meine Wohnung s,

Rhetnstraße 68 in die Schwalbacherstratze No . 10 der !«
habe . Moritz Kleber , Tüncher . 1195

M

iienst

Geschäfts - Verlegung .

Einem verehrten Publikum , sowie meinen werihen Kunden li

ergebene Anzeige , daß ich mein Holz « und Kohleu - Geschü !
aue der Babvhosstraße 8 ncch der

Oranienstrasse 4

F . Brademann . 118bado ^ ßchen » .
2 ) 3

S

mlich :

) ä >

Wohnungs Wechsel .

Mein An - u . Berkaus ucn getragenen Kleidern und Schi
werk befindet sich Mtcheisberg 7 , Ecke des Gemeind

vei legi habt und bitte da « mir seither geschenkte Beitrauen au rdiN
dorthin folgen zu losten . HochochtungSooll Hrenth>

11477 G . Jactb , Orauieustraste 4 .

Main z , den 1 . April 1877 .

Rheinische Brauerei11982

11864

11768 vo «m . C . Schramm .

ge

11922 Geaehwiater Sterzei , Friseurinnen .

Muriin und außer dem Haust .

11929 • 11992

ri

ach

e

sämmtlichen Wirthschaften ein vorzügliches
GlaS Bier zum Verzapf bringen .

vis - ä - vis den „ Zwei Böcke «
"

,

nicht mehr Woldgaffe L .

Achtungsvoll
Elise Cron Wwe «

Wohnungs - Veränderung
Meinen geehrten Kunden und Gönnern zur Nachricht , dah j

nicht mehr obere Webergaffe 50 , sondern Schachtstrafst »

wohne . Auch empfehle ich mich zugleich in alle « Putzarvtist

Wohnungs - Veränderung .

Unseren geehrten Kunden und Gönnem zur Nachricht , daß wir
nicht mehr MichelSbrrg 80 , sondern Wellritzstratze 13 wohnen .

Zugleich empfehlen wir uns im Anfertigen aller Haararbeite «
zu billige « Preise « .

Meinen werthen Kunden und Gönnern zur Nachricht , daß ich
von heute an Rettgaste 13 wohne . Achtungsvoll
11931 Chr . Zins , Schneidermeister .

Meinen Freunden und Gönnern , sowie einem verehr ! . Publikum
hiermit die ergebene Anzeige , daß ich mein G - lchüft nach der
La « « usstratze 7 ( gegenüber der Trinkhalle ) verlegt
habe und empfehl « meinen Talon zum Aristre « , Haar »

schneide « und Rafire « .
Gleichzeitig empfehl « mein großes Lager fertiger Haar »

arbeite « , sowie eine große Auswahl französischer und englischer .
Parfümerie « . Hochachtungsvoll

M . Mörper , Friseur ,

Mein GeWMokal
befindet sich von heute ab

Häfnergasse 13

cht .
uf 5

btber a

Hochachtend

H933 Hheiwiscke Bierbrauerei ,

Ich wohne nicht mehr Wellritzstraße 40 , sondern Schwal -

bacherstratze 37 .
11937

_________
Peter Schäfer , Schuhmacher .

Krankenwagen Är “
K

Geschäfts - Verlegung .

Taunuaatraaae M IZÄ » , . Taunnaatraaae
Wo . 7 , 1 . ÜOrper » Fnseur , Wo . 7 ,

gegenüber der Trinkhalle . tzorm . C . LchraMM . gegenüber der Trinkhalle .

/ > . Plagge . ,

eKor6mnaren #,führi6 . 3tn 3

8 ) 3
2

Mein Gas - und Wasserleitungs - Jnstallatio
Geschäft befindet sich jetzt i

Marktplatz 18 ,

welches ich meinen geehrten Kunden hiermit
zeige .

_______
Franz Lachmann ,

Wohnungs - Veränderung . I
Meinen geehrten Kunden , Gönnern und Freunden zur Nsih

daß ich nicht mehr Schwalbacherflraße 29 , sondern Hele
stratze 16 wohne und bitte ich, das mir geschenkte Vertraue «
dahin folgen zu lasten . Hochachtungsvoll
11882

________________
Adam Mohr , Lchuhma

Meinen ve eh ren reund n mache dir Anzeige , oug ich vom he
Tage ab Rerostratze 33 wohne .
11803

_____________________
W . Egenolf . Tav - ,im
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